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Den Empfang einer Sendung frischer

im - ortirter Havana -- Cigarren
zeige hiermit ergebenst an . — Die noch auf Lager
habende ältere Importen , als : Eapannola , Ca¬
rolina , Larrannaga , Flor de Moreira ,
Flor de Cuba , Bio Sella , Manuel Garcia ,Bock & Cie . , Sociedad , Cabanas y Car -
bajal , Gran Cruz etc . , werden , um damit zu
raumen , zu herabgesetzten Preisen abgegeben .

10241 J « Oe Roth , Langgaffe 31 .

Badhaus zum goldenen Brunnen
,

34 Langgasse 34 .
Bäder L 50 Pf . im Abonnement , sowie schön möblirte

Ättnmer incl . Bad von 10 Mark an pro Woche .

__ Besitzer : 8 . I llmann .

neu - Wegzugs halber sofort billig zu
verkaufen . Nah . Exped . 10665

Pariser Corsetten
ln großer Auswahl , sowie Panzer - Corsetten mit Löffelschloß
zu sehr billigen Preisen . Mechanik ( extra dünne ) und Fisch ,
beinm allen Breiten vorräthig .

MF
"

Corsetten nach Maaß , sowie nach Master .
G . B . Engel , vorm . Schroth , Corsettengeschäft ,7 £ 7

______ __________
Spiegelgafse 6 .

__ _____

Badhaus zur goldenen Kette
,

LMMffc 51 . BäLcr h 50 Pf .

Wilhelm Engel , Jnwelier
,

tiold - & Silberarbeiter
, i .

* sao " e

Budo ” s ' Medaillons , Anhänger , Chemisettenknöpfe , ächte Korallen - Schmuck -sachen , grosse Auswahl hochfeiner Colliers in Korallen , mattem Gold und Silber , Herren - und Damen - Ührketten voll -

tfWt •̂ arUn -ULenr
“ LBr-+Cnen?

Budons ’ Pandeloques , Ketten und Reif , Armbänder mit Emaille , Perlen und Schnften(Gott schütze Dich , Gott mit Dir ) verziert , Schleifnadeln , Breloques , Glückschweinchen , Bärenglück , Elephanten etc gefasste
Tee T

° nlX ’ aC Gr
%natwaaren , Fantasie - und Siegelringe , Ringe mit Schriften . Neuheiten machten- Schmucksachen sowie Silber - Gebrauchs - Artikel , m Etuis einliegend , sehr geeignet für Geschenke , als : HerrenEssbestecke , Becher , Serviettenbänder , Krystallflacons , Fingerhüte etc .

’ alS tierren

goldenen Genfer Herren - und Damenuhren , Cylinderuhren von 40 MkBemontoirea 60 Mk . , Herren - Ankerremontoire * 90 Mk . an aufwärts , mit starkem , solidem 14kar o-oldenemGehaus , vorzüglich repassirten Werken , über deren richtigen Gang ich jahrelange Garantie leiste
' ' g

. ilb ^ SeUel ^ ieto
“

™ 2 Mk .

“ SU “ ’’ “ “ K « ™ Ue “ C » U1 ‘ " ™ ‘ 0 „ a Kapseln 3 Mk ^

in I . n ^ <I^ Kn ^ nMn7w^ " ' " " '
' äChte EiIben,e nBd 8 ° ldene T ” ’ höchsten Werth

— Eigene Werkstätte » =

Verfi -oidn ^ »rtAgjn ^ ! la^ ei * G ?.ienStäntfe ’ Reparaturen , sowie alte Schmucksachen werden neu mattirt —
I DM . TefelMel . der GaMnmit

Das Ehren - tieschenk
der

Damen Wiesbadens
an

Fräulein Hedwig Rolandt
ha es nach der Abschieds - Vorstellung in Gegenwart der

to . Km !
" 61 ? be - -M werden dnrfte , - o »

"
- nie ab in

Damenkleider
, Jaqnets ,

" a <6 ” * ben
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Bekanntmachung .

Montag den 9 . Mai d . I . Mittags 1 Uhr wird

zufolge richterlicher Verfügung die dem minderiäbrigen Philipp
Martin in Sonnenberg gehörige ideelle Hälfte eines in der

Sonnenberger Gemarkung belegenen Grundstücks , zu 40 Mk .

taxirt , in dem Gemeindezimmer daselbst öffentlich versteigert .

Sonnenberg , den 8 . April 1881 . Der Bürgermeister .
8 © teigen .

Schinken
,

10869

feinsten Gothaer ,

Gothaer & Braunschweiger Cervelatwurst ,

feinste ital . Salami
empfiehlt A . Schirmer , Markt 10 .

Staßfurter Badesalz ,
sowie sonstige Artikel für Bäder empfiehlt
10 * 33

______
A . Cratz , Lauggaffe 20 .

TVafche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , >chön
und billigst besorgt Frankenstrane 9 , 1 . Stock rechts , 10 -467

Eine neue Plüschgarnitur (Causeuse , 2 FauiemlS und
4 Stühle zu 225 Mark zu verkaufen Kirchgaffe 2 « . 10 ^ 02

Weiwraße 8 eine Waschmaschine billig zu verk , lot -AZ
Eine gebr . Badewanne zu verk . Faulbrunnenstr . 12 . 10 .429
Gebr Kinder - Sitzwagen bill . zu verk Spiegelgasse 8 . 10251

Zwei Lager - Fässer ,
6700 Liter haltend , sind wegen baulicher Veränderung zu
verkaufen . Die Fässer sind von ausgezeichneter Qual . , verf .
tm ^ ahre 78 und lagerten bis vor Kurzem mit 78r Rheingauer
We,n . Näh , bei Küfermeister Stemmler , Fried , ichstr 10842"

Gute , blauäugige Pfälzer Kartoffeln können wegen
Weg . ug abgegeben werden Adelhaidstraße 62 , 3 , Stock , ' 0870

Krankenwagen ™

verkaufen bei
___________

Eichhorn , MichelSberg 8 . 10911
Em Aufzug ( Kraynen ) , ganz neu , Tragfähigkeit 30 bis

40 Centner ( mit Bremse ) zu verkaufen . Näheres bei Herrn
Slchossermeister Sassmann , MichelSberg 28 .________

1 843

Cerevisia excellentissima et clara et obscura in taberna
monacharum nova .

10875 Cerevisiae peri tu s .

Leise Anfrage !
SBic lange soll die Schlußprobe des Cäcilie « .

Vereins noch in der Luft schweben oder wird sie
ganz »n ' s Waffer fallen ?
10857 Mehrere feurige Mitglieder .

Französische Stunden und Nachhülfe wird gegeben .
Näheres in der Expedition d Bl .

__________ 10834

Gesucht wird eme geprüfte Lehrerin , um ein 8jährlger
Mädchen mehrmals wöchentlich zu unterrichten . Adressen und
Preisangabe snb A H . 407 postlagernd . 9745

( 6in titnb ÄLkreter Geburt findet liebevolle
Mlllv Pflege - Eltern gegen einmalige

Vergütung bei kinderlosen Ehegatten gebildeten
Standes . Gef . Offerten unter G . H . 84 an die
Expedition d . Bl . erbeten . _____________ __ _ 1O849

Da man Kenntniß über den Verbleib des bl .
Regenmantels erhalten hat , so wird ersucht ,

denselben sofort Langgasse 20 im 1 . Stock rechts abzugeben
resp . umzutauschen . 10852

Verlaufen zwei Schafe , das eine schwarz und dar andere
weih . Dem Wiederbringer eine Belohnung Wellritzstr . 17 . 10891

Zn kaufen oder zu mrethen gesucht wird ein Haus , Garten
oder größerer Complex Land oder auch Gastwirthschaft . Offer¬
ten unter P . P . 2 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 10898

( 0 ^ /nwCiert - c3t cve CllicIl len .

Adolfine Mina Henriette Caroline

Sophia Zimmermann
,

Franz Godtmann , sss

Verlobte . ( c . 7/5 )

Amsterdam . Wiesbaden .

^ Üiendl unxL .

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Büglerin sucht noch einige Privatknnden .
Näheres Hirschgraben 5 . 10900

Eine Frau sucht Beschäftigung im Ausbessern von Wäsche und
Kleidern . Näh . Walramstraße 37 , 1 Stiege hoch . 10866

Eine zuverlässige , anständige Frau sucht für Nachmittags
Beschäftigung ; am liebsten würde dieselbe eine Dame ausfahren .
Näheres Mainzerstraße 6 , Gartenhaus rechts . 10874

Eine Frau sucht Beschäftigung im Weißzeug - Nähen und

Ausbessern , in Hausarbeit und Krankenpflege , sowie im Aus -
und Ankleiden von Leichen Auskunft ertheilt die Expedition
auf Anfragen unter E . F . 144 . .10844

Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht ,
sucht Stelle . Näb . Nico '

asstraße 7 . 10838

anständiges Mädchen ( Sächsin ) , in allen

häuslichen Arbeiten erfahren , sucht Stelle in

Wiesbaden . Gefl . Offerten bittet man unter

! J . K . 2668 an Rudolf Mosse in Dresden einzu »

senden . 338
Ein sehr solides Mädchen , welches feinbürgerlich

kochen kann und alle Hausarbeiten gut versiebt ,
. sucht auf 15 . Mai Stelle . Gute langjährige Zeugnisse . Näh .

Karlstraße 6 , Vorderhaus , Mansarde . 10835
Ein gebildetes , anständiges Mädchen von auswärts , 18 Jahre

alt , welches in Handarbeiten erfahren ist unb schon bei Kindern
war , sucht Stelle zu Kindern oder in einem Geschäfte . Näheres

Samstag und Sonntag Tannusstraße 25 , Laden . 10897
Eine junge , gesunde Schenkamme sucht sogleich Stelle .

Näh . Aostrstraße 61 im Dachlogis . 10871
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches alle Haus¬

arbeiten versteht , sucht Stelle . Näh . Schachtstraße 14 . 10864
Ein Mädchen welches bürgerlich kochen kann und Haus¬

arbeit mit übernimmt , s Stelle . Näh . Albrechtstr . 16b . 10876
Ein zuverlässiges Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründ¬

lich versteht , sucht zum 15 . Mai Stelle als Köchin . Näheres
; Wilbelmstraße 14 , Parterre . 10863

MT Ein sehr anständiges , älteres Fräulein , welches
; selbstständig einen kleinen Haushalt führen kann , sucht
i auf 15 . Mai Stelle . Näh . Hochstätte 4 , Part , recht » . 10881

Ein gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann und Haus¬
arbeit versteht , gute Zeugnisse besitzt , sowie ein sehr einfaches ,
braves Mädchen wünschen Stelle durch

Eichhorn , Michelsberg 8 . 10879
Ein junges Mädchen , welches schon bei Kindern war , sucht

Stelle als Kinder - unb Hausmädchen oder als Mädchen allein
in einer kleinen Familie . Näheres Wellritzstraße 44 int Hinter¬
haus , 1 Stiege hoch links . 10904
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Eine gutbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit übernimmt ,
sucht Stelle durch Frau Herrmann , Markiftraße 29 . 10894

Eine gesetzte Person ans Bayer « , hier fremd , die
eine « Haushalt selbstständig führen kann , wünscht
Stelle durch Eichhorn , Michelsberg 8 . 10879

Ein gewandtes Hausmädchen , welches 31/ * Jahre bei der
letzten Herrschaft war , gut nähen , bügeln und serviren kann ,
sucht Stelle durch Ritter , Webergasse RS . 10903

Zwei brave Hausmädchen ,
welche gute Zeugnisse besitzen und sehr reinlich in Zimmer¬
arbeiten find , suchen Stellen in Herrschafts - und Badhäusern
oder Privathotels . Näheres Metzgergasse 18 , 1 St . h . 10896

(KtrTfen fitrfirn * 1 RestaurationS - Köchin mit guten
ölCUul | UUjlU . Zeugnissen , 1 braves Mädchen , das

gut nähen und bügeln kann , in einem Hotel , sowie 1 anstän¬
diges Mädchen mit 4jährigem Zeugniß bei einer Herrschaft
durch Wintermeyer , Häfuergasse 15 . 10906

Ein j . Kaufmann mit guten Zeugnissen sucht eine dauernde
Stelle als Buchhalter rc . oder auf einem Bureau . Gehalts¬
ansprüche bescheiden . Gefällige Offerten unter H . St . an te
Expedition d . Bl . erbeten . 10856

Ein junger Hausbursche mit guten Zeugnissen sucht eine
Stelle durch Frau Herrmann , Maiktstraße 29 . 10895

Ein junger Couditor sucht Stelle als Volontair . Näheres
bei Frau Altbürger Wwe ., Nerostraße 11a . 10880

Ein junger Mann , 24 Jahre alt , sucht Beschäftigung . Offerten
unter M . 24 an die Exped . d . Bl . erbeten . 10907

Ein Herrschaftsdiener mit 4 jährigem Zeugnisse , welcher auch
die Krankenpflege versteht , sucht Stelle durch Birck ’s Bureau ,
Marktstraße 29 . 10899

Persone « , die gesucht werde « :

Einige Mädchen , die das Weistnähe « erlernt haben ,
gesucht bei Adolf Stein , kleine Bürgst ?aße 6 ,

Ausstattung - - Geschäft — Wäsche - Fabrik . 10909
Ein Mädchen kann das Bügeln gründlich erlernen Bleich¬

straße 21 . 10833
Gesucht auf sogleich ein junges , anständiges , zuverlässiges

Mädchen von 15 — 16 Jahren zum Ausfahren eines 1 ^ jährigen
Kindes für die Nachmittagsstunden von 4 — 7 Uhr . Näheres
Moritzstraße 44 , 2 Treppen hoch . 10836

Goldgasse 15 wird ein Dienstmädchen gesucht . 10837
Zum 15 . Mai findet ein braves Mädchen , welches alle

Hausarbeiten gründlich versteht und etwas kochen kann , Stelle
als Mädchen allein . Näh . Exped . 10841

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird gesucht
Grabenstraße 3 . 10848

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Adlerstraße 24 im Laden . 10877
Dienstmädchen gesucht Hellmundstraße 29a im Laden . 10892

EinMädchenfürHausarbeit gesucht . N . Michelsberg7 . 10893
® efudjt eme RestaurationS . ,2 feinere Stubenmädchen , 1 gesetztes

Mädchen zu einem größeren Kinde , 3 Kellnerinnen , 2 Küchen -
Mädchen (20 Mk per Monat ) d Fr . Herrmann , Marktstr . 29 .

s . J0 ' E,ne perfekte Herrschaftsköchin , mehrere
fel .iburgerltche Köchinnen , gewandte Kellnerinnen und eine
Kammerrunafer welche gut frifiren kann , durch Ritter ,Webergasse 15 . 10903

Perfekte Hotelköchinnen sofort gesucht durch

, str . Ä
» Itter , Webergasse 15 . 10903

Ern zuverlässiger Knecht gesucht Langgasse 5 . 10850
Ein Wochenschneider gesucht Wellritzstraße 21 . 10872
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei B a l t h

Kranz , Zeugschmied und Schlosser . 10853
Ein hiesiges Leinen - und Tischieuq - Geschäft ( verbunden mit

Wäsche . Fabrikation ) sucht einen Lehrling (Christ ) aus guter
Familie und mit guter Schulbildung . Selbstgeschr . Offeiten
sub A . 36 postlagernd erbeten . 10910

Gesucht : 1 sprachkundiger Hausbursche in ein Hotel nach
Kreuznach , 2 Kellnerinnen , Kaffee - und Restaurationsköchinnen ,sowie Mädchen für . allein d . Frau Birck , Marktstr . 29 . 10899

« eite a

Ein gewandter Herrichaftsdiener gesucht . Nur mit guten
Zeugnissen versehene wollen sich melden bei

Ritter , Webergasse 15 . 10903
h «>r Wh «» ‘

«rr

Ts wird in einem Hinterhaus ein leeres Zimmer von einer
ruhigen Person gesucht . Näh . Moritzstraße 28 , Seitenbau ,
von 11 — 3 Uhr 10851

Ein Herr sucht sofort 2 möblirte Zimmer für 4 — 6 Wochen .
Offerten mit Preis sub C . C . 80 durch die Expedition d . Bl .
erbeten . 10885

Slngeboter
Dambachthal 12 , 2 . Stock , sind 1 — 2 Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 10912
La « ggasse 3 ist ein freundliches Zimmer mit Cabinet , schön

und neu hergerichtet , sofort zu vermiethen . Näheres im
dri ten Stock . 10854

Langgasse >9 , 3 St . h . , ist eine Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen . 10908

Weilstraße 8 , 1 Tr . , freundlich möblirte Stuben an ruhige
Herren zu vermiethen . 10846

Ein möblirtes Zimmer mit Pension im Nerothal , nächst der

Kaltwasser - Heilanstalt , zu vermiethen . Näh . Exped . 10845
Möblirte Zimmer mit gutbürgerlicher Kost an zwei Herren per

Monat 56 Mark zu vermiethen . Näh . Exped . 10865
Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 (Kleidergeschäft ) . 10834

?Srorttebuna tu bet SeilaaeJ

Marktberichte .
Limburg , 4 . Mai . ( Fruchtmarkt .) Die Preise stellten sicht

Rother Weizen 20 Mk . 30 Pf . , weißer Weizen 20 Mk . 20 Pf ., Korn
16 Mk . 90 Pf . , Gerste 11 Mk . 10 Pf . , Saatgerste 11 Mk . 90 Pf .,
Hafer 8 Mk .

Mainz , 6 . Mai ( Fruchtmarkt .) Auf heutigem Markte war die
Stimmung für Getreide etwas ruhiger , als wie vor acht Lagen , doch
konnten sich die vorwöchentliche » Preise noch vollkommen behaupten . Zu
notircn ist : 100 Kilo Weizen 24 Mk . 25 Pf . bis 24 Mk . 75 Pf ., 100 Kilo
Korn 22 M . bis 22 Mk . 25 Pf , 100 Kilo Gerste 18 Mk . 50 Pf . bis
19 Mk ., norddeutscher Weizen 24 Mk ., amerikanischer Winterwcizen 24 Mk .
75 Pf ., französisches Korn 22 Mk . 25 Pf .________________________________

Astronomischer Kursus
mit Demonstration und telescopischer Betrachtung
der Gestirne , Spectral - Beohachtung der Sonne .
Inscription : Langgasse , Buchhandlung von Herrn Hensel .
10 * 55

___________________________
Br . Pitschner .

Tages - Kalender .
Musik am ^ odibrunntn und in den Anlagen an der Wilhelmstraße täglich

Morgens 7 Uhr .
ParreUan -SemLldraurllellunz , Malinkitut v . Merkel -Heine , Weberg . 11 . 2062

Heute Samstag den 7 . Mai .
polksbildungs -Uerein . Nachmittags 2 Uhr : Beginn des Unterricht » für

Mädchen in der Mädchen -Elementarschule .
« urhau » ;u Wie,baden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abend » 8 Uhr :

Räumen deneante .
Evangelischer Kirchen -Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Sartendau -perein . Abends 8 */a Uhr : Versammlung im vereinSlokale .
Kaufmännischer Verein . Abends 8 ’/ , Uhr : Versammlung im Vereinslokale .

Königliche Schauspiele .

Samstag , 7 . Mai . 102 . Vorstellung . 148 . Vorstellung im Abonnement .
Ouvertüre zu „ Iphigenie in Aulis " von Ritter Gluck .

Orpheus und Eurhdice . „ _
Oper nach dem Französischen des Moline von S . D . Sander . Musik

von Ritter Gluck . — ( Zweiter Akt .)

Komische Oper . M ^ vo « W . Mozart. - (Erster Akt .)
Die « frtkaneri « .

Große Oper mit Ballet von E . Scribe . Deutsch von F . Lumbert .
Musik von G . Meyerbeer . — (Vierter Akt .)

Anfang 1 , Ende o1/ » Uhr .

Morgen Sonntag : Der jüngste Lieutenant .

Wxpebition r Lauggasse Mo . 37 .

fvwvvwo
^
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Deutsche

Militärdienst - Versicherungs - Anstalt
in Hamburg .

Im Monat Februar 1881 waren zu erledigen 372 An¬
träge über eine Versicherungs - Summe von 409,850 Mk .

Im Monat März 1881 waren zu erledigen 347 An¬
träge über eine Versicherungs - Summe von 413,130 Mk .

Zweck der Anstalt : Verminderung bezw . leichtere Be¬

schaffung der für die Dienenden zu bringenden Geldopfer durch
nicht fühlbare Mitbelastung der Befreiten , Versorgung von
Invaliden rc .

Prospecte , Antragsformulare rc . unentgeltlich durch die

Herren Vertreter Lehrer Schröter , Kirchgasse 11 , und
Kassirer Draser , Hess . Ludwigsbahn in Wiesbaden , sowie
durch unseren General -Agenten

Herrn E . Kuhls , Frankfurt a . M .

Hamburg , den 3 . Februar 1881 .
D i e Direktion :

3720
_______________________

H . Marwede .

General - Versammlung
des

Gewerbehalle - Vereins Genossenschaft )

Donnerstag den 12 . Mai Abends 8 Uhr im „ Deutschen Hof
"

.

Tagesordnung :
1 ) Rechenschafts - Bericht .
2 ) Neuwahl für zwei ausscheidende Außschuß . Mitglieder .
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
4 ) Vereins - Angelegenheiten .

Wegen dringender Besprechungen über Vereins - Angelegen¬
heiten ladet zu recht zahlreichem Erscheinen dringend ein

Wiesbaden , den 7 . Mai 1881 .
189 Per Vorstand .

H . Krane .
8839

Atelier für künstl . Zähne . Plombiren . Zahnoperationen auf
Wunsch mit Lachgas .

Meine Wohnung befindet sich jetzt neben meiner

früheren Wohnung ,

Langgam 50 ,

Mc des Kranzplatzcs und der Langgassc .

Danksagung1 .

Für die gute Behandlung und gutes Logis sagen wir
hierdurch dem Herrn F . Lotz , Gastwirth zum „ Uhu "

,
unseren herzlichsten Dank .

Im Namen der Reservisten deS 27 . Art .- Regis . :
10888 J . H . Schmitz , Landwehr - Unteroffizier .

sWWM an der Rosenstraße sind aus der Hand zu ver¬
kaufen : 3 Thore , welche sich zu Scheuerthoren eignen ,
30 Fenster mit Läden nnd Bekleidung , 4 Wendel¬
treppen , 8 steinerne Krippe « , 8 eiserne Futter -
ranfen mit Säulen und eichenem Beschlag , circa
30 Thüren mit Beschlag , 130 lanf . Meter gebr .
Kändel , Brennholz rc . re . Näheres daselbst . 10N61

Heute Samstag um 71/ -
, Uhr Abends

findet im Lokale „ Zum Erbprinz " Latrinen -

Versteigerung statt . J . Ph . Sprenger . 10887

Ao . 106

10774

In Folge der etwas verfrühten gestrigen Anzeige hat sich
der Inhaber des Vermögens sehr rasch von hier entfernt
________

Pie Ober - Revisions - Commission .

Reinleinene Taschentücher
,

weisse Herren - und Pamentficher per */ , Dutzend
von Mk . 2 . 30 an , weiss mit farbigem Rand , Leinen
gesäumt , per 1/z Dutzend von Mk . 3 . 25 an , Kinder -
Taschentucher , Leinen , per ' s Dtzd . von Mk . 1 . 70
an , sowie alle besseren Qualitäten in grösster
Auswahl billigst . 10ggi

Das Säumen und Sticken wird billigt besorgt .

Georg Hofmann , 94 Langgasse 94 .

HlostermiehSe .
la Borsdorfer Aepfelwein per Schoppe « 15 Pfg .

Lagerbier und ländliche Speisen . 10855

W
"

Garteuwirthschaft .
'
MU

W Erbenheim .
-

MZ
Bierbrauerei zum Löwen .

Morgen Sonntag und jeden darauffolgenden Sonntag findet
Flugelmusik mit Begleitung statt , wozu freundlichst einladet
10873

____________________
« ROOS .

Schöne Messina - Orangen nnd Citronen
empfiehlt billigst A . Schirmer , Markt IO . 10868

Fischhalle ,
täglich auf dem Markt und

4 Schulgasse 4 .
Frischer Rheinsalm per Vfd . 2 Mark , Suppen - und

R ? ^ !.
' Krebse , Karpfen , Hechte , Schleien , Barsche ,

Machsche von bis 5 Psd . schwer , per Pfd . 50 Pfg , frische
Turbot , Seezungen ( Soles ) , Schollen , frische Häringe zum
Backen , Merlans , Cabliau und frische Schellfische empfiehlt
10816

___________________________ A . Prein .

Billig abzugeben :
10906

1 dreiarmiger Gasliister (mit Zug ) , 1 kleine Dreimal -
Waage , 1 Kinderbett , 1 Sopha , 1 dreiteilige Brand -
krste , 1 Küchenschrank , 1 Anrichte ( mit Schubladen )
tannene ein - und zweithürige Kleiderschränke , 1 Consol -
schräukchen , verschiedene Kommoden ( große und kleine )
ovale Tische , nußb . Rohrstühle , nußb . Waschkommode «
mit Mü ' morplatten , nußb . Nachttische , 2 sehr schöne
Schreib - Bureaux , 1 Kleiderstock , Nähtische , Gold¬
spiegel , Spiegelschränke ( schon von 100 Mark an ) , ein -
und zweithürige nußb . Kleiderschräuke , franz . Bettstelle «
mit Seegras - ulld Roßhaarmatratzen und do . Keil , Bücher¬
schränke , Berticows , Secretäre , Blumentische ,
Gallerien und Nachlsessel Faulbrunnenstrasse 10 .

21t hPrfrtitfftf * 3 antike , geschnitzte Stühle , 2
-O11 UlUUU | UU Sessel , 1 Tisch , 1 Spiegel von

Eichenhelz , noch neu Näh Tannnsstraße 47 , Part , links . 10883

Zwei noch fast neue graue Leinwand - Marquisen und
verschiedene a > dere Kleinigkeiten zu verkaufen Elisabethen -
straße 17 , Parterre . 10840
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Victoria - Hotel . Ausstellung Victoria - HöteL
der Gewinne der Düsseldorfer Silber - Lotterie .

_
Geöffnet täglich von 10 — 7 Uhr . — Eintritt frei . 10051

Loose sind in der Ausstellung zu haben .

Za bevorstehenden Confirinationsfesten
halte mein reiches Lager gediegener

Gold - und Sllberwaaren
7131

bestens empfohlen .

Arnold Schellenberg *

,
Juwelier ,

53 Langgasse 53 .
______

53 Uanggasse 53

Kalbfleisch KKÄ ‘ " %

Kinder - Bewahranftalt .

3 « Beschaffung der notwendigsten Mittel für unsere so
dürftig ausgestattete Anstalt ist unS auch für dieses Jahr die
Veranstaltung einer Verloosung gestattet worden .

Wohl wissen wir , daß die Mildthätigkeit unserer Mitbürger
in der letzten Zeit vielfach in Anspruch genommen wurde , aber
wenn ihre Hand sich fremder Roth freiwillig öffnete , so hoffen
w :r , daß die armen Kinder der eigenen Vaterstadt von ihnen
nicht vergessen werden .

Die unterzeichneten Mitglieder deS Vorstandes nehmen Ge -
schenke für die Verloosung dankbar an und sind bereit , Loose
a 40 Pfg . abzugeben .

Wiesbaden , im Mai 188 i .
Er . v . Reichenau . Mainzerstraße 11 . F . W .
Käsebier , Stiftstraße 22 . Pfarrer Bickel ,
Lehrshaße 4 . Rentner A . Dresler , Bahnhofstraße 2 .
Geiftl . Rath Weyland , Friedrichstraße 24 . Stadtrath
Beckel , Häfnergaffe 12 . Dr . Schirm , Geisberg¬
straße 36 . Oberlehrer Lang , Wellritzstraße 9 . Frl .
Bickel , Lehrstraße 19 . F,au Eichhorn , Emser¬
straße 37 . Frau von Knoop , Bieistadterstraße 11 .
Frau Landgerichtsrath Keim , Adelhaidstraße 37 .
Frl . Lossen , Adelhaidstraße 5 . Frl . von Böder ,

______ _______________ Moritzstraße 28 . 41

Evang . Kirchen - Gesangverein .
Heute Abend 8 Uhr : Probe . 120

Protestantische Hauptkirche zu Wiesbaden .

Dienstag den 10 . Mai Abends präcis 5 Uhr :

Orgel -
,

Vocal - & Instrumental - Concert
von

Adolf Wald
,

vianist und Organist an der protestantischen Hauptkirche zu Wiesbaden ,
unter gütiger Mitwirkung

des Fräulein Amalie Kling ( Alt ) , Concertsäugerin ,
sowie der Herren Adolf Peschi6r ( Tenor ) , König ! .
Opernsänger , Musik - Director Leonhard Wolff ( Violine )

'

Gustav Arnold ( Harfe ) , Königl . Kammermusiker .

Eintrittskarten
sind zu reservirten (numerirten ) Plätzen ä 3 Mk . nur in

toL “ QC
. andlung des Herrn C . Hensel , zu nichtreservirten

Plätzen a 2 Mk . in allen hiesigen Buch - und Musikalien -
Handlungen zu haben . 10860

Zehr billige Vorhänge !
Mull - Borhänge . . . . per Fenster Mk . S . 25 ,
Zwtrn -Vordange

u
«

englische Tüll - Vorhänge
" " "

« go
Schweizer Tüll - Vorhänge

'
; 7 . S0 ,

Scheibengardinen per Meter von 35 Pf . an , schwere
Rouleanx - Stoffe per Meter 90 Pf . empfiehlt
129

________
C . Warlies , Langgasse 35 .

Hemden , prima Qualität
,

sehr solid gearbeitet und gut sitzend , für Herren , Dame « ,
und Kmder - Hemden in vorzüglichem Stoff empfiehlt zu
bllltgen , festen Preisen F . Lehmann , Goldgasse 4 . 164

Paulinen - Stift .

, Durch die Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt
" von

einer kleinen Schweizerfamilie 3 Mk ., sowie von einer unge¬
nannten Wohlthäterin 10 Mk . erhalten zu haben , bescheinigt
m,t dem größten Danke

___________
Der Vorstand . 122

Einladung zum Abonnement auf Roh - Cis .
Dasselbe kann zu jeder Zeit beginnen . Preise billigst . Beste

Qualität und sichere prompte Lieferung zu .
Achtungsvoll

H . Hornberger , Roh - Eis - & Flaschenbier - Handlung ,
10859

_________
43 Taunusftrabe 43 .

Mfiffrtfrfl erfje Dualität , per Pfd . 45 Pfg . stets
« 111111111,1111}/ zu haben bet Fr . Malkomesins ,

Neugasse 8 . 10878
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Locales und Provinzielles .
* (Se . Majestät der Kaiser ) haben gestern den Vortrag Sr .

Excellenz des Grafen Perponcher entgegengenommen und darauf mit
den betreffenden Herren Cabinet - Chefs gearbeitet . Nachmittags machten
Se . Majestät der Kaiser in Begleitung Ihrer Königlichen Hoheit der Frau
Großherzogin von Baden eine Spazierfahrt und Abends wohnten
die Allerhöchsten Herrschaften der Theater -Vorstellung bei . Zu dem gestern
Nachmittag stattgehabten Diner hatten Einladungen erhalten : Se . Excellenz
General -Lieutenant von Böhn , Sc . Excellenz General -Lieutenant von
Lucadou , Se . Excellenz General -Lieutenant a . D . von G erst ein -
Hohenstein , General -Major Freiherr von Gemmingen , Geh .
Obermedicinalrath Professor Dr . von Langende ck.

* ( Die Truppen - Parade ) fand gestern Vormittag 11 Uhr auf
dem Eurhausplatze statt . Se . Majestät der Kaiser trafen zur genannten
Stunde in einem zweispännigen Halbverdeck in der Wilhelmstraße ein , wo
die harrende Zuschauermenge bei der Allerhöchsten Ankunft ebenso wie die
längs der neuen Colonnade und auf dem Platze vor dem Curhause auf¬
gestellten Truppen in stürmische Hochrufe ausbrachen . Se . Majestät fuhren
bis zum Curhausplatze nächst dem Curhause , verließen dort den Wagen
in Begleitung Allerhöchstihres Flügel -Adjutanten und besichtigten , umgeben
von einer glänzenden Suite , zunächst die Truppentheile in chrer Aufstellung .
Sodann folgte ein zweimaliger Parademarsch ; die Artillerie kam zuerst im
Schritt , dann im Trabe vorbei . Se . Majestät der Kaiser ließen alsdann
noch die einzelnen Bataillone , das hier garnisonirende des Hess . Füs .-
Regts . No . 80 , die Biebricher Unteroffizierschule und die Landwehr -Mann¬
schaften , welche letzteren den neuen Helm trugen , mehrfache Exercitien vor¬
nehmen und fuhren um 12 Uhr nach dem Schlosse zurück . Ihre König ! .
Hohett die Frau Großherzogin von Baden hatte dem militärischen
Schauspiele , das vom herrlichsten Wetter begünstigt war , ebenfalls beige¬
wohnt . Auch auf der Rückfahrt bekundete die anwesende Menschenmenge
die chrerbietigsten Sympathien für den greisen Herrscher .

* (Hoher Gast .) Ihre Durchlaucht die Frau Fürstin Hohenlohe -
SchillingSfürst , Gemahlin des deutschen Botschafters in Paris , ist
zum Besuche ihrer hier studirenden Söhne angekommen .

*
, ( Curhaus . — Reunion dan sante .) Heute Abend findet

Reunion dansante im Curhause statt .
KB (Warnung .) Der Ober -Präsidial - Erlaß vom 28 . Februar 1878 ,

tvonach nicht nur die Kersicherung der Mobilien gegen Feuersgefahr , sondern
auch dieienigc gegen Hagelschäden insbesondere der ländlichen Bevölkerung
dringend empfohlen werden soll , unter dem Anfügen , daß künftig Anträgen
auf Gewährung von Collecten für Beschädigungen durch Brand oder
Hagelschlag nicht mehr willfahrt werden würde , soll jetzt wieder publizirt
werden , und bleibt zu wünschen , daß die Ortsbehörden , welche diese
Empfehlung insceniren sollen , nicht tauben Ohren predigen .* (Taunus - Club .) Die hiesige Section desselben unternimmt
morgen Sonntag einen Nachmittags - Ausflug auf den Kellerskopf .
Am gleichen Tage findet eine Recognoscirungs -Tour nach dem bei Trecht -
lmgshausen gelegenen Franzosenkopfe statt . (Abfahrt 7 Uhr 30 Min .
Morgens mit der Rheinbahn .)* (Landwirthschaftlicher Verein .) Am Freitag den 20 . d . M .
Abends 8 Uhr findet im Restaurant Da sch (Wilhelmstraße ) eine gesellige
Zusammenkunft des Vereins Nassauischer Land - und Forstwirthe statt , bei
Welcher Gelegenheit Herr Director Göthe von Geisenheim „ lieber die zweck¬
mäßigsten Mittel zur weiteren Ausdehnung und Vervollkommnung der
Obstcultur tm Regierungsbezirk Wiesbaden " und Herr Dr . Heinrich
Fresenius „lieber den Kreislauf des Kohlenstoffes in der Natur " Vor¬
träge halten werden . Außer den Vereinsmitgliedern haben Freunde der
Land - und Forstwlrthschaft bei dieser geselligen Zusammenkunft Zutritt .
~

*
, (B

. esltzwechsel ) Die Erben des verstorbenen Gastwirths Friedr .
Schlinck haben den Rhemstraße 38 belegenen „Rheingauer Hof " für
60,400 Mark an Herrn Restaurateur Bernhard Stamm verkauft .* (TodeSfa ll .) Gestern Nachmittag starb Herr Commerzienrath
Marcus Berlö hierselbst nach langem Leiden .

* (Wer kann es ? ) ist das neueste , auch hier berests im Handel
befindliche Vexirspiel , welches bet der jüngsten Leipziger Messe wie im
vorigen Jahre „Des Prinzipals Verzweiflung "

, die Gemüther der sich für
solche kopfzerbrechenden Unterhaltungen Jnteressirenden aufregte . Das
Ganze stellt einen Stern vor , welcher an den Enden bezw . in der Mitte
der Figur 10 Löcher besitzt . Neun Zäpfchen , welche vorhanden , sind nun
derart in die Löcher des Sterns einzustecken , daß jedesmal 3 Punkte resp
Löcher gezählt werden und bei Nennung des dritten daselbst ein Zäpfchen
eingesteckt wird . Zur Bedingung ist dabei gemacht , daß mit dem Zählen
nur bei einem unbesetzten Loche begonnen wird , ein schon besetztes also
nur als zweites mitgerechnet werden darf ; ferner ist nur in gerader
Lime zu zählen gestattet , während der Anfang beliebig ist . Eine Auf¬
lösung ist nur nach einer jedem Spiele beigefügten Regel möglich .

O Schierstein , 6 . Mai . (Postalisches .) Vom 1 . d . M . ab ist
zufolge Anordnung der Kaiserlichen Ober -Post -Direction an jedem Wochen¬
tage eine zweimalige und an Sonntagen eine einmalige Abtragung der
Postsendungen nach Dotzheim , welcher Ott auch zum Bestellbezirk hiesigen
Postamts gebürt , in 's Leben getreten und dadurch einem Bedürfniß abge¬
holfen worden .

T ( Schulnachrichten .) In Hofheim ist Herr Lehrer Ktlbinger
zum ersten nnd Herr Lehrer Wüst zum zweiten Lehrer an der dasigen
Elementarschule von Königl . Regierung ernannt worden .

* (Pferderennen .) Die Reiten bei den kommenden Sonntag
statthabenden Rennen des Rheinischen Renn -Vereins in Frankfurt a . M .
sind Herrenreiten , geritten durch Offiziere der deutschen Armee . Bei den
fünf Rennen betheiligen sich Offiziere des 3 ., 9 . , 11 ., 12 , 13 ., 14 ., 15 . . 17 .
Husaren -RegimentS , nämlich 14 ; von den Dragonern haben sich Offiziere
des 5 „ 9 ., 15 , von den Ulanen Offiziere des 17 . und 20 . Regiments , von
der Garde , Garde -Kürasstre und Garde -Husaren , außerdem Königl . sächsische
Garde -Reiter angemeldet . Zudem betheiligen sich noch eine Anzahl ehe¬
mals der Armee angehörende Herren . Im Ganzen werden zu den fünf
Rennen 51 Herren mit 40 Pferden auf dem Plane fein .

Kunst und Wissenschaft .

. — ( Das Orgel - Concert ) , welches , wie wir berests vor einiger
Zeit mittheilten , Herr Adolf Wald in der protestantischen Hauptkirche
unter Mitwirkung hervorragender Künstler zu veranstalten beabsichtigt ,
wird nunmehr bestimmt nächsten Dienstag den 10 . Mai Abends 5 Uhr
stattfinden . Zur Drientirung der Concettbesucher theilen wir an dieser
Stelle gleichzeitig mit , daß Eintrittskarten zu den numerirten Plätzen
(Altarplatz und Chorbühne ) nur in der Buchhandlung von Jurany &
Hensel , Karten zum Schiff und den Emporbühnen dagegen in allen
hiesigen Buch - und Musikalienhandlungen zu haben sind .

* ( Statue für Cornelius .) Den in der Säulenhalle des Neuen
Museums zu Berlin aufgestellten fünf Bildsäulen berühmter Künstler
wird demnächst auch als sechste die Statue des berühmten Historienmalers
Peter von Cornelius zugesellt werden .

Ans dem Reiche .
* ( Die Rückkehr des Kaisers ) von Wiesbaden soll bestimmt

am 12 . d . M . erfolgen , denn zu einer am 13 . d . M . bei Potsdam abzu¬
haltenden Truppenbesichtigung hat Se . Majestät seine Anwesenheit zugesagt ,
lieber die Sommerreise des Kaisers ist Genaueres noch nicht bestimmt .

* ( Prinz und Prinzessin Wilhelm von Preußen ) ge¬
dachten gestern Abend zu den Hochzeits -Feierlichkeiten nach Wien zu reisen .
Den Prinzen begleiteten außer seinen beiden Adjutanten v . Bülow und
v . d . Lanken der Divisions -Commaudeur General v . Los und der
Lieutenant bei den Gardehusaren , Prinz Victor von Ratibor .

* Deutscher Reichstag . (38 . Sitzung vom 5 . Mai .) Präsi¬
dent v . Goßler eröffnet die Sitzung um 12 '/ « Uhr . Am BundesrathS -
tische : v . Bötticher und mehrere Commisiare ; später Fürst Bismarck .
Den ersten Gegenstand der Tagesordnung bilden Berichte der Wahl -
piüfungs -Commission . Dieselbe beantragt zunächst , die Wahl des Abg .
v . Schlieckmann ( ( . Gumbinnen ) für ungültig zu erklären , da nach den
angestellten Ermittelungen 58 in die Liste nicht eingetragene Personen am
Wahlakte Theil genommen haben . In der Discussion rügen die Abgg .
Lasker und Richter (Hagen ) die Verschleppung der Wablprüfungen ;
die Abgg . Rickert und Dr . Windth orst bekämpfen jede Beeinflussung
der Wahlen , indem sic sich auf ein gegen dieselben gerichtetes Rescript bei
Fürsten Bismarck berufen . — StaatSsecretär v . Bötticher erklärt , von
diesem Rescript keine Kenntniß zu haben und auf weiteres Drängen der
Abgg . Richter und Lasker , daß die Wahlangelegenheiten zum Reichs¬
amt des Innern , Wahlbeeinflussungsangelegenheiten aber zum Ressort des
Auswärtigen resp . deS Reichskanzlers gehörten . (Heiterkeit .) Nach Beendigung
der Discussion stimmt das Haus einstimmig dem Anträge der Commission
zu . Die Wahlen der Abgg . Grafen v . Grote (17 . Hannover ) und
v . Bethmann - Hollweg (2 . Bromberg ) » erben für gültig erklärt . ES
folgt btc zweite Lesung des Gesetzentwurfs betreffend die Abänderung der
Artikel 13 , 24 , 69 und 72 der Reichsverfassung in Verbindung mit dem
Anträge Rickert . Die Vorlage beantragt eine älenberung der Verfassung
dahin , daß die Berufung des Reichstages alle zwei Jahre mindestens statt -
fänbe , daß bie Legislaturperiode deS Reichstages auf vier Jahre Dauer
festgesetzt, ben Reichshaushaltsetat für einen Zeitraum von zwei Jahren ,
jeboch für jebeS Jahr besonders festgesetzt werde . Die Zehner -Commission , an
welche die Vorlage zur Vorberathung gewiesen wurde , hat dieselbe abge¬
lehnt , dagegen den Antrag Rickert angenommen und schlägt deßhalb vor ,
nur den Artikel 13 der Verfassung in folgender Fassung anzunehmen :
. Die Berufung des Bundesraths und des Reichstages findet alljährlich im
Monat Ottober statt .

" Die Abgg . v . S ey deritz ( Rothenburg ) und Ge¬
nossen stellen dazu den Antrag , unter Ablehnung des Commissionsvor¬
schlages , die Regierungsvorlage (vierjähttge Legislatur , zweijähttge Budget -
pettode ) wieder herzustellen . — Nach einigen kurzen einleitenden Worten des
Referenten Abg . Marguarbsen empfiehlt Abg . v . Maltzahn - Gültz
ben Antrag ber Conservativen zur Annahme , inbem er Rücksichten auf bie
Zettersparniß geltenb macht . — Abg . Reichensperger ( Olpe ) führt aus
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Handel , Industrie , Statistik .

1 aa,Ä . » « .
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Antrag der Commission , dessen Annahme die gewünschte Abhülfe nicht
bringen werde . Er vertheidigt den Antrag der Conservativen . — Abg .v . Bennigsen fuhrt den conservativcn Vorrednern gegenüber aus , daßunter der neuen Zoll - und Finanzgesetzgebung die Aufstellung des Budgetsfur ein Jahr , schon mit den größten Schwierigkeiten verknüpft sei , für
zwei ^ ahre aber ganz unmöglich sein würde . Das Centrum habe schon bei
der ersten Berathung und in der Commission sich gegen eine Einführungder zwelMhr,aen Etatsperioden in Preußen erklärt . Damit fiele aber ein
Hauptmotiv für die vorgeschlagene Verfassungsänderung fort . Die Budget -
? ^ a hung nehme auch keineswegs so viel Zeit in Anspruch , wie Stumm
behaupte , und lasse den Mitgliedern der Budget - Commission hinreichend
Zelt , sich an den Plenarberathungen zu betheiligen . Die im Parlamentund , m Lande herrschende Abspannung und Ermüdung sei auch nicht eine
Folge langdauernder Budget -Berathungen , sondern nur eine Wirkung der
herrschenden Unficherhelt in unseren Zuständen des Schwankens der Maio ,
ntaten , die seit einigen Jahren an Stelle des früheren festen Verhältnissesmit constanter Maioritat zum Kanzler getreten sei und Alle zum freudigenWirken am gemeinsamen Werke begeistert habe . Ein solcher Zustand seiauf die Dauer . freilich unmöglich , wenn er auch nicht wisse , wie eine
Besserung he ^ eigefubrt werden könne . Redner wendet sich nunmehr zum
Anträge der Commission , der im Wesentlichen mit dem Anträge Rickerti^ utisch sci , und weist mit Entschiedenheit den Vorwurf zurück , daß darin
Ä ^„ Wrärikung der Rechte der Krone liege . Dies werde schon dadurch
widerlegt , daß im Abgeordnetenhause sammtliche Conservative für einen
analogen Antrag gestimmt haben . Die verfassungsmäßige Berufung de »
Landtags in einem Normalmonat habe 17 Jahre tn Preußen be¬
fanden , ohne daß darin eine Beschränkung der Rechte der Krone gefundenworden wäre und bei der späteren Bestimmung des Januar an Stelle desNovember habe nicht einmal der conservative Minister v . Westphal darineine Beschränkung der Prärogative der Krone gefunden . Die kaiserlichePrärogative bestehe darin , daß nur der Kaiser allein die Berufung des
Reichstages vollziehen könne . Eine Erleichterung könnte nur dadurch ein - j°K .

b-er " 'Ft m " so großen , umfangreichen Legislationenbeschäftigt wurde wie dies in dem letzten Jahre der Fall war . Auch wäre
^ _

tv " nfchenswerth . wenn wichtige , umfangreiche Vorlagen nicht erst in
? ^ tsKten Halste der Session gemacht würden . Unter deu heutigen Ver -
Mmssenkonne man freilich nicht wissen , auf welche Vorlage die Regierung
rb/" m9' ? ^ en , Werth lege , welche Disposition zu treffen sei . Wenn die Dinge
ffleSnnninäi " ' sA - f“ rch,fc cr allerdings auch eine Stagnation d?r
Gstetzgebung . Wie die Dinge liegen , werde jetzt der größte Theil der Zeit
^ icht nur von den Führern der Parteien , sondern auch von den Vertretern
^ r ^ gierungen tn Anspruch genommen zu Recriminationen für die früheren I

um Kaplta zu schlagen für die bevorstehenden Wahlen
Inches Verhalten müsse selbst einem großen Reiche wie dem unseren I

^ auer zum größten Schaden gereichen . (Lebhafter Beifall ) — I
Reichskanzler Fürst Bismarck : „ Es liegt mir nicht weniger wie dem I

das Reich vor Schaden zu bewahren ; aber darauf I
h. ™ sLm ,

' ? er . Schaden abgewehrt werden soll und wodurch er !
nmn ™

Cl? VUflCtyJ!l ’Ä Reichsregierung und die verbündeten Regie - I
rungm haben nicht das Recht , die Wähler und die Nation darüber im I
? a °!^ ln zu lassen , wc ^ sie beabsichtigen , namentlich wenn diese Absicht I
outtf ) parlamentarische Redner und Monopolisirung der Presse von einer I
Seite verdunkelt wird . ( Gelächter links .) Es ist Pflicht der Reaieruna die I
Wähler darüber aufzuklären , wo sie hinaus toill .

^
Ob eN .ns8geltnat sie

bCrrQ UliUf rrcil ' bic einzelnen Parteien hinaus wollen , w « ß ich I
Mt . (Lachen links .) Ich werde zu diesem Zweck das Ansehen meiner I
Stellung , auf das Ausgiebigste benutzen . Ich habe selten mit anderer Hilfe I
8J “ r6e *tet ' unb wenn ich mit Hilfe der Parteien gearbeitet , geschah es nicht I
Sh Verstümmelung meiner Absichten . Wenn wir nicht weiter gekommen I
ubkto ^ n Abspannung eingetreten ist , so sind Ihre Kämpfe untereinander I
8

'
n

müde , sich mit Fractionspolitik zu befassen , denn I
hnR ?r,Hi * nL3 terete wahrgenommen sehen , das wird sich bei den Wahlen I
Slbaeö b^ ter h

"
»

1" * ? -
bei diesen , so doch bei den nächsten , Herausstellen ,

über die klagt über die Ueberhäufung mit Arbeiten und I
aber d Menend,b £ Vorlagen . In der Wiederholung drückt sich
SDitionten Legierung aus , die durch Ablehnung mit geringen |
Geschäfte

"
wnNen werden kann . Die Hast und Ueberlastung der I

tooOen niAMn A «erade durch die Vorlage vermindern ; wir I
nebeneinander

"
babe ^ Än «

zwei Körperschaften , Reichstag und Landtag , I
Quf hns ble- Vorlage bringt , soll aber niemals allein I
licken »r̂ nanm . era Bestimmung muß vielmehr für sämmt -

*

balten « Ä Gesetzgebung des Reichs muß das Verbot ent -

j . Ft. »
m Budget , insbesondere für die Minister und Mitglieder des 8unbc8 =

System
"
,u Tod ? ae?eNt

^ °
Die

' ^>nm ? ehmen . Wir werden bei diesem« ynem zu Bode gehetzt . Die vom Vorredner angeführten Gründe fallen
Infinit r die Regierungs - Vorlage in ' s Gewicht . Dieselbe Rücksichts -
^ Stot gegen bic Beamten liegt auch tn betn Anträge dass der Reichstag
•”? Monat October zusammentreten soll ; denn der Bundesrath mul

biet Dbcr wenigstens drei Monate vor dem Reichstag zusammen -

i A ? a5 ,
dm Berathungen Theil zu nehmen brauchen . Der

HirnhpnrSilsM ^ £v
*

r£ tne ® tfll ',e ^
ber Beschlußfähigkeit ; das wäre auch

I ^ F ^chstaa wunschenswerth . Das Land hat auch ein Recht daraust
pnttckÄ-» !, »

der Vertreter bei den wichtigen , für das Land

- ub ^
‘‘ V .eschl " ' en zugegen ist . Die Abspannung im Volke geht vor -

zugsweise von den Abgeordneten aus , die sich nicht bic Mühe geben ben
^ ittsckeEmÄzuwohnen Früher hatte man eine Weihnachtsfrenbe über bas
oeutsche Reich , an bessert Besitz man sich jetzt gewöhnt hat . Aber es ist ein

' K ;
' patriotische , selbstlose Hingebung eine Nation sichwlche Vortheile auf bie Dauer zu bewahren vermag . Was bie Frage her

Prärogative betrifft , so hängt boch bie Entscheidung der Frage , oo sich der
Kaiser bie Auferlegung der Pflicht , im October jeden Jahres den ReichS -
tag zu berufen , gefallen lassen will , in erster Instanz vom Kaiser ab . " Der3ttttÜ8tati [er fordert schließlich den Abg . v . Bennigsen , dem das Reich fürMitwirkung an dem Ansbaue des Reiches Dank schulde auf sichder Opposition anzuschließen , die von einem Theile der

'national
lcheralen Partei bis zu den Sozialisten reiche . Er richtet an ihn ben
Warnungsruf aus bem bekannten Gcbicht Bürger 's : „Laß Dich vomLinken nicht umgarnen "

. - Abg . Richter (Hagen ) weist persönlich bie
Lulerstellung eines Bunbnlsses oder einer innerlichen Uebereinfttttintung der
^-Ä ^ nttspartet mit den Sozialdemokraten als eine unwürdige Ver -
dachtigung zuruck . — Vice -Präsident v . Frankenstein bezeichnet diesenAusdruck Äs unparlamentartsch . — Nächste Sitzung Freitag 11 Ubr (Tages -

I ^ setznng der heutigen Berathung und noch einige Vorlagen ).Vcymtz 172 uyr . ° '

I A,,Ferichtsv0llzieher -
, und die Wanderlager -

I c110nen .) Aus Veranlassung einer int vorigen Sommer in Wies -
I Ä «TV ” 1! ” G ^ lchizvollzieher vorgenommenen Waaren -Versteigernng ,I [tdl Art ihrer Ankündigung als ein neuer Versuch , das
I 0om 27 . Februar 1880 über die Besteuerung des Wanderlager -
I Betriebes , zum Nachtheile des seßhaften Gewerbebetriebes illusorisch zu

hat sich di - Handelskammer an den Herrn Handels
I mit dem Ersuchen gewendet , zur Verhütung von Mißbräuchen die
I Gerichtsvollzieher durch die . Justizbehörden anweisen zu lassen , ihre Publi -
I derartigen Auciionen so einzurichten , daß dadurch eine Täuschung
I ßernf gniniftor8 ĥ rnnintt? toabe ' - 3n Sotge der hiernach von dem1 Herrn Minister veranlaßten Communication zwischen der Könial Reaie -
I bLtreffet)b,en Gerichtsvollzieher vorgesetzten Dienst -
I ^ ÄÄ ^ horde ist die Handelskammer nunmehr von der ersteren benach .
I J j ^ Drbra ' r^ - clstm Rücksicht auf die Bestimmungen in den § § 114
I für die Gerichtsvollzieher vom 24b Juli
I = llm8 Ansatzes in der Versteigerungs -Bekanntmachnng
I fmben nbh?, meI

^ 6fe «
8 be8 Gerichtsvollziehers für thunlich be -

I * aber Veranlassung genommen worden sei, den Gerichts -
I zuÄyellen '

k rb7 fraglichen Beziehung eine Anweisung
I . tv " rhe tote folgt lautet : „ Konigl . Amtsgericht Wiesbaden .
I ä '

.rfltL, *trrbe(,r ergangener Mittheilung wird Veranlassung genommen , bie
I Uebe ?nabm

"
? A » mfo? b.er8 darauf hinzuweisen , daß bei vorkommenderI llebernahme von Versteigerungen sogenannter Wanderlager bie Bestim -

wungen der Geschäfts -Anweisung vom 24 . Juli 1879 , § §
8

114 — 117 über
^ ?? ü ' ?.^ rrsteigerunaen sorgfältig unb namentlich also auch

I < einzuhalten ftnb , baß im Falle bcr Auftraggeber die Bestimmung
nnb bednigungen , Zeit und Ort der Versteigerung , sowie die Art
?,n,b, Weise der Bekanntmachimg des Termins dem Gerichtsvollzieher über -
^ . dieser mit Rücksicht auf seine amtliche Stellung sich jeder ungehörigen
^ k fA^eierischen Anweisung der Waaren beziehungsweise Berufung von

H<6 au , nthnit ^ U,w nnA f
<
0l ? e/ {tbzl ML ' fellos nachgetoiesen ist , gänz .

hnranf , S M ,
h °/,

der Gerichtsvollzieher in solchem Falle
sa * tcnÄ ^ r Abhaltung der Versteigerung den Vorschriftendes Gesetzes vom 27 . Februar 1880 überall nachgekommen ist ."

W

/ Jy1Lnmber , Allgemeinen Deutschen Patent - und

swlln nr »
8fte

«
11" .*? ? u Frankfurt a . M . ) An der Fertig .

rft « " = ® abillons wird eben mit Aufbietung aller

fftiffnnnn denselben in den wenigen Tagen , welche noch bis zur
,

üb " » smd , fertig stellen zu können . Selbstverständlich wird

aanr - n
^

N
" ' eat prechend seiner hohen Bestimmung und der Bedeutung der

S ™ Am & i ?ber Hinsicht in würdigster Weise hergestellt , und

( t
”

s b/° ' G 'üwurf des Architecten Herrn P . Wallot . Der Bau

nnh dem unter der Kuppel befindliche Mittelraum

hM,r Welche sich an den letzteren anschließm . Der eine

c?
"

«
6' ba8 » i^urstenzimmer "

, bildet einen Ausstellungsgegenstand des
ßerrn H . Jaguet Sohn ; derselbe ist entworfen von Herrn Alexander
S .

*y " emanu unb war bereits auf ber Düss - lborfer Ausstellung z>, sehen .Das zweite Zimmer ist in französischer Renaissance , das britte endlich , ein
Jtau ® ä ntmer , tn maurischem Styl gehalten . Diese beiden sind von Herrn
l7.

'
1

10 entworfen . Um nun kein Konglomerat von verschiedenen Stylen
zu bekommen , sind die aufeinanderfolgenden Räume , mit der Vorhalle be -
gilincud tn einer Stylfolge , ausgebildet , wie dieselbe sich historisch entwickelt
? at . Die Vorhalle ist demgemäß in griechischem Styl , der Kuppelraum in
italienischer Renaissance , der links daran liegende Raum in deutscher und

" ,e • •* ISKS ÄS IMÄS
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Vermischtes .

— ( Taubstumme im Postdienste .) Der englische Generalpost -
meister Fawcett beabsichtigt , im Londoner Generalpostamt versuchsweise
eine Anzahl Taubstummer in dem dem Sortiren von Zeitungen gewidmeten
Departement zu beschäftigen .

— ( Zur Wirksamkeit unserer Konsulate im AuSlande )
wird nachstehender Fall mitgctheilt : „ Ein süddeutscher Fabrikant hatte an
ein Geschäftshaus im südlichen Spanien eine Waarenforderung . Vielfache
Briefe und Aufforderungen um Bereinigung derselben blieben ohne alle
Antwort . Da nun der Gläubiger sein wohibegründetes Guthaben nicht

also nach der Vorhalle ; es ist deshalb auch in antiquisirender Weise aus¬
gebildet . Um die Attica der Kuppel herum sind die Wappenschilder der
verschiedenen deutschen Länder untergebracht , während die Kuppel selbst
durch eine Kaiserkrone abgeschlossen wird . — Die Restauration des
Herrn Henri Dörmer . die zuerst auf dem Ausstellungsplatze fertig ge¬
worden ist , konnte bereits am 1 . Mai eröffnet werden . Dieselbe befindet
sich links vom Portal und enthält einen groben , offenen Mittelraum mit
rechts und links anstoßenden geschlossenen Gesellschaftssalons , und einer
von Glas überdeckten großen Terrasse , durch weiche das Publikum vor
Sonne und Regen geschützt ist . Von der Terrasse ist ein großer Theil des
Platzes sowie ein Theil des Taunus zu überscheu . Das Gebäude selbst
ist nach französischer Art ausgestattet ; Entwurf , Leitung und Ausführung
des Baues von Herrn Architect Theophil Weber . — Die Eröffnung
der Ausstellung wird definitip am Dienstag den 10 . Mai , Vormittags ,
stattfinden . Der Vorstand hat deßhalb an sämmtliche Architecten , Unter¬
nehmer , Bauleute , Gartenbauer , Aussteller , Decorateure und Pächter ,
sowie en die Mitglieder sämmtlicher Ausschüsse die Aufforderung gerichtet ,
ernste Sorge zu tragen , daß alle ihre Arbeiten am Montag den 9 . Mai c.
Abends vollendet und alle Gerüste , Verpackungen und dergleichen mehr aus
den Hallen und von dem Platze entfernt sind . Der Ausstellungsplatz darf
vor der Eröffnung nur noch von den darauf Beschäftigten besucht werden .
Bezüglich der Eintrittspreise zur Ausstellung scheinen noch mancherlei
Mißverständnisse obzuwalten , weßhalb die folgende genaue Wiedergabe der
Bedingungen erwünscht sein wird : 1) Es werden Karten zum Preise von
2 Mk . ausgegeben , welche zum Besuch der Ausstellung von Morgens 8 Uhr
bis zum Schluß des Platzes resp . Haupiportals gelten ; den Abonnenten
ist der Eintritt von 8 Uhr an gegen Zahlung von 1 Mk . gestattet . 2 ) Von
10 Uhr Morgens an bis zum SchlutzdesPlatzes ( 10 — 11 Uhr Abends )
beträgt der Eintrittspreis für die Person 1 Mk ., an Sonn -, Fest - uno

Stra - Tagen 50 Pfg ., für Kinder die Hälfte . Diese Tageskarten gelten nur
c den einmaligen Eintritt . 3 ) Es werden ferner ausgegeben Abonne -

ff em entskarten für die ganze Dauer der Ausstellung ; sie kosteu für
1 Person 20 Mk ., Familienkarten 30 Mk . Diese Abonnementskarten gelten
von 10 Uhr Vormittags bis zum Schluffe des Platzes resp . Hauptportals
( 10 — 11 Uhr Abends ) und berechtigen zum wiederholten Eintritt während
der Ausstellung , auch nach 6 Uhr Abends . 4 ) Monatskarten für
die einzetne Person berechtigen zum Besuch der Ausstellung von Morgens
8 Uhr ab während der Dauer eines Monats von dem Tage der Aus¬
fertigung an ; dieselben kosten für 1 Person 10 Mk . 5 ) Zum Besuche des
Ausstellungsterrains und der Concerte n a ch Schluß des Ausstellungspalastes
werden von 6 Uhr Abends an Eintrittskarten a 40 Pfg . für die Person

» eßen . An zwei Tagen ( Dienstag und Freitag ) beträgt der Abend -
Mk . Diese Eintrittskarten haben nur Diejenigen zu lösen , welche

Richtabonnenten oder welche nicht bereits im Besitze einer Tageskarte auf
dem Platze sind . Die Eintrittskarten müssen auf dem Ausstellungsplatze
von Jedermann sichtbar getragen werden .

HK ( Der Berliner Wollmarkt .) Der Herr Minister für Handel
und Gewerbe hat in Gemeinschaft mit dem Minister für Landwirthschaft ,
Domänen und Forsten bestimmt , daß , da der Beginn des Berliner Woll¬
marktes anberaumte Anfangstermin ( 19 . Juni ), an welchem die meisten
Geschäfte stattzufinden pflegen , im laufenden Jahre auf einen Sonntag
fällt , der gedachte Wollmarkt in diesem Jahre anstatt vom 19 .— 21 . Juni
vom 20 .— 22 . Juni abgehalten wird .

— ( Nahrungsgewerbe im Dentschcn Reiche .) Eine im
letzten Heft der Retchsstatistik enthaltene Darstellung der Nahrungsgewerbe
ergibt , daß im Deutschen Reich 77,427 Fleischereien , 59,908 Mühlenbetriebe
und 79,252 Bäckereien gezählt wurden , und daß in der Fleischerei 110,687 ,
in der Müllerei 126,563 und in der Bäckerei 139,034 Personen gewerbs¬
mäßig thätig waren . Die drei Gewerbe beschäftigten also zusammen
376,284 Personen , d . h . 8,8 pro Mille der gesammten Bevölkerung oder
etwa 14,0 pro Mille aller ihrem Alter nach zu productiver Arbeit Fähigen .
Dabei haben diese Gewerbe so sehr den handwerksmäßigen Character be¬
wahrt , daß von den Fleischereien nur 0,55 pCt ., von den Müllereien
1,82 pCt . und von den Bäckereien 1,10 pCt . mehr als 5 Gehilfen ver¬
wendeten , 6169 pCt . der Fleischereien , 41,89 pCt . der Müllereien und
47,87 pCt . der Bäckereien aber ohne alle Gehilfen betrieben wurden .

» äste von mehr als 50 Personen waren im Deutschen Reich im
cher - unb Bäckergcwerbe je 6 , im Mühlenbetriebe 30 vorhanden .

Gegenüber dem Auslande erweist sich die Zahl der Müller im Deutschen
Reich sehr groß . Hinsichtlich der Fleischer steht das Reich nur hinter
England mit Wales , hinsichtlich der Bäcker hinter England , Schottland
und den Niederlanden zurück .

wegzuschenken Lust hatte , zu den spanischen Gerichten aber das nöthige
Vertraneu nicht besaß , so beschloß er , seine Sache dem dentschen Eonsnlate
in Malaga vorzulegen . Er sandte demselben die nöthigen Belege für seine
Forderung ein und fand das bereitwilligste Entgegenkommen . Zn kürzester
Zeit hatte das Consulat von dem säumigen Schuldner , der noch immer
Einredungen machte , Sicherstellung für den ansstehenden Bettag erlangt .
Auch die Abrechnung wurde in verhältnißmäßig kurzer Frist , trotz aller
Drehungen und Wendungen des Schnldncrs , erwirkt und dem Gläubiger
fein Guthaben bei Heller und Pfennig iu glattester Weise überrnitttelt .
Als Kosten hatte er kaum nennenswerthe Auslagen zu tragen .

"

— (Todesurtheil .) In Posen ist der wegen zweifachen Mordes
angeklagte Waldwärter Zllner vom Schwnrgericht wegen einfachen
Mordes zum Tode verurtheilt worden .

— ( Ein kräftiger Recrut . ) Bei dem in Traunstein kürzlich
stattgefundenen Ersatzgeschäfte im Aushebungsbezirke Traunstein ( Land )
wurde ein 20jähriger Bauerssohn von Pittenhart , G . Trostberg , anS -
gemustert , der einen Brnstumfang von 123 Cm . und ein Gewicht von 260
Pfund hatte .

— ( Gewogen und zu leicht befunden !) Dieses Schicksal
widerfuhr bei der diesjährigen Recrutenmusterung einem militärpflichtig
gewordenen Schneider in dem an der Iller gelegenen württembergischen
Orte Dietenheim , Ober - AmtS Ulm . Dieser Nadelheld wog nur 61 ,
schreibe mit Worten einundsechzig Pfund . Deßhalb wnrde der Jüngling
in die Zahl Derjenigen versetzt , welche der Reichskanzler mit der Wehrstener
bedroht . Natürlich werden in Württemberg über den Dietenheimer Fall
die grausamsten Witze gerissen .

— ( Der Regenschirm ) , bisher als „ nothwendiges Uebel " von der
Mode ziemlich vernachlässigt , dürfte in kommender Saison bei der eleganten
Welt beiderlei Geschlechts zu ungeahnten Ehren kommen . Die Sitte , das
Haus nie ohne Regenschirm zu verlaffen und für alle Fälle sich dnrch
Mitnahme desselben gegen Wetterlaunen sicher zu stellen , soll vom nebel -
feuchten England nach Paris importirt worden sein , und gilt daselbst , wie
Alles , was „englisch" ist , im Angenblick für „ chic und fashionable

"
. Bis¬

her galt es allerdings nicht für elegant , bei gutem Wetter durch Mitnahme
eines Regenschirms eine auffällige Besorgniß für den blendend neuen An¬
zug , für den glänzenden Chlinder oder für den eleganten Ueberzieher zu
verrathen ; doch wenn die Diode den bisher mißachteten Regenschirm unter
ihre Arme nimmt , ihn favorisirt , bann bürste , wie zu Zeiten LouiS
Philipps , der bürgerliche Regenschirm wieher zu Ehren gelangen . Die
Mode nimmt sich Denn auch feit einiger Zett des neuen GünstlingS mit
ganz besonderer Zuneigung an unb stattet ihn bestens aus . Zunächst muß
er federleicht und , gleich einem Spazierstöckchen , handlich fein . Der Ueber -

zug ans feinem , weichen Seidenstoff ist eigentlich Nebensache ; denn der
Griff — unter Umständen ein Bijou aus edlem , mit echten Steinen ge¬
schmückten Metall , aus Elfenbein , Malachit , Lapis Lazuli , Achat oder
Korallen , mit Monogramm und allerlei Zierrath versehen , bildet die Haupt¬
sache . — Die Mode hat aber auch für neuartige Sonnenschirme gesorgt .
Das Neueste sind Schirmgestelle mit mehreren zum Abnehmen eingerichteten ,
verschiedenfarbigen Ueberzügen , welche bequem auf das Gestell aufzuknöpfen
sind und die Möglichkeit gewähren , daß der Schirm stets den zn der Toi¬
lette passenden Uebcrzug trage . Die Ueberzüge werden Heuer vielfach mit
spanischen , schwarzen ober weißen Blonden garnirt , mit Stickereien ver -

een und mit Perlfransen umrandet . Wer weiß , ob nicht auch
: Regenschirm bald in so veredelter Form erscheint ; der Mode ist

Alles möglich .
— ( lieber ein Costümfest im Jrrenhause ) wird aus

London geschrieben : „ Ist nicht Jedermann närrisch , der eine Maske
anlegt ? Diese Frage schwebte uns auf den Lippen , als wir am Abend des
26 . April den großen Saal des Middlesex -Jrrenhauses Betraten . Mehr
als tausend Personen tanzten da , unb die zweite Frage war : wer ist
Insasse , wer der Gast des Hauses ? Der uns führende Doetor verschaffte
unS darüber Belehrung , daß die Bestgekleideten und Lustigsten , diejenigen ,
die am herzlichsten lachen , hier zu Hause seien . Auch das Orchester ist auS
Patienten des Hauses gebildet und nächst dem Capellmeister steht ein

SoneS, schwarzhaariges Mädchen , welches das Cymbal schlägt . Die Arme
mmt aus guter Familie und ward als Kind von den Zigeunern ge¬

stohlen , bei welchen sie ihre musikalische Fertigkeit erlangte . Als ihre
Eltern sie nach fünftehniShrigen Jrrsahtten mtebetfanben , hatte sie in
Folge ber ausgestandenen Strapazen den Verstand verloren . Die Gesellschaft
des Doctors hat unser Ansehen bei den Ballgästen bedeutend erhöht und
in der Raststunde erhalten wir vertrauliche Mtttheilungen . Eine alte Fran
flüstert unS in ' S Ohr : „ Die Kost im Hause ist nicht schlecht, aber mit dem
Eierpunsch sind sie hier verteufelt sparsam . " Ein Jude auS Deutschland
betheuert , daß , wer nicht tanze , hier nur im Wege stehe . Ein Mann in
einer Uniform , deren Ursprung schwer zu entziffern ist , entschuldigt fein
spätes Erscheinen , da er als Vertreter ber Königin Bei Lord Beaconssteld 'S
Begrädniß fungiren mußte . Eine gewählte Gesellschaft hat sich zusammen -
gettjan , um die Figuren eines Kartenspiels darzustellen . Unter der Führung
des Herz - König schretten sie gravitätisch durch den Saal , Jeder seine
Dame an der Hand . Auf den Gallerten Befinden sich jene Kranken , denen
ein actiöer Antheil an dem Ballfeste nicht gestattet werden konnte . Unbe -
weglich , gleich Statuen , schauen sie starren MickeS in den Saal und als
die Stunde des Soupers kommt und auch ihnen ihr Antheil daran
gereicht wird , Bemerken wir , daß sie, sobald die Musik wieder Beginnt , so¬
gleich das Essen Beifette schieben unb gleich glücklichen Kinbern ben Klängen

, t lauschen . "
____

Lruckund Verlag ber L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für bie Herausgabe verantwortlich : LouiS Schellenberg in Wiesbaden .
< » t < Rnmm * * «« Mit 1 « « tiim m »d L Ertra - » eUaq »n . )
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a *
* Gardinen ' • 6

aller Arten ,

weiss und cremefarbig , am Stück und abgepasst ,

sowie

Rouleauxstoffe in jeder Breite
empfiehlt in grösster Auswahl zu den billigsten , aber festen Preisen

6 Langgasse 6
,

S . Süss
, 6 Langgasse 6

,
Ecke des Gemeindebadgässchens .

Bei Baarzahlung vergüte 5 pCt . 115

Unser

orientalischer Bazar
itt < ter alten Colonnade

ist wieder eröffnet und auf das Reichhaltigste ausgestattet . Wir laden zu dessen Besuch
ergebenst ein .

10M0
E . L . Specht L Co . , Königl . Hoflieferanten .

Fabrikation gesundheitstärkender Präparate
von

Adelhaidstrasse 41 , Albert Brunn , Adelhaidstrasse 41 .

Geprüft und gut befunden von einer Commission des Aerztlichen Vereins in Wiesbaden .

1 ) FlclSChSRift , concentrirtestes , leicht assimilirbarstes Nahrungsmittel für alle Kranke , welche nur sehr wenige
aber möglichst kräftigende Nahrung zu sich nehmen können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme , Magenleidende etc .

2 ) JMEalZPXtract , peptonhaltig . Leicht verdauliches , diätetisches Mittel für Kranke , welche einer kräf - ,
tigenden Beihülfe ihrer Ernährung bedürfen , als auch als vorzügliches Linderungsmittel bei Reizzuständen der Schleimhäute ,wie Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Katarrhe , scrophulöse Kinder etc . 10269

Lokal - Gewerbeverein .
262

Montag de « 9 . Mai Abends 8 Uhr findet im Saale
des „ Deutschen Hofes " die diesjährige Generalver¬
sammlung unseres Vereins statt , wozu die Mitglieder zu
zahlreichem Besuch eingeladen werden .

Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Tagesordnung :
1 ) Bericht über die Thätigkeit des Vereins im letzten Jahre .
2 ) Vorlage der Rechnung für 1880 .
3 ) Feststellung des Budgets für 1882 .
4 ) Neuwahl des Vorstandes .
5 ) Wahl der Abgeordneten für die Generalversammlung in

Hadamar .
6 ) Stellung von Anträgen für diese Generalversammlung .

Reise - und Handkoffer in jeder Größe ,
sowie Holzkoffer billig zu verkaufen .

10022 W . Münz , Metzgergasse 30 .

Heute Samstag den 7 . Mai :

General - Versammlung im Hotel „ Grüner Wald "
.

Wahl der Liquidatoren um Vertheilung des Vermögens .

Leinene Brust - Einsätze
in Herrenhemde « in großer Auswahl das Neueste bei
164

________________
F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Die Woh « « « g des ergebenst Unterzeichneten ist ficht
5 Moritzstrahe 5 . Wilh . Gallade , Tapezirer . 9350

Renn Stück eiserne Fenster , 8 '
hoch , 4 '

breit ( je mit
einem Flügel von 8 Scheiben ) , billig zu verkaufen . Näherer
in der Expedition d . Bl . 9666
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Henri Nestle
’
s KindermeM .

Grosses Ehren - Diplom .

Goldene Medaille Paris 1878 .

Zabrik - Marke .

^ eoe 1 ei *J//eo
an verschiedenen

^
eUhe ZeH,e
der ersten

Anton * ^

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder , Ersatz

bei unzulänglicher Muttermilch , erleichtert die Entwöh¬

nung , leichte und vollständige Verdauung .

Zur Vermeidung der zahlreichen Nachahmungen ver¬

lange man auf jeder Büchse die Unterschrift des Er -

finders Henri Nestle ,

215 Vevey (Schweiz ) .

C . W . Bullrich ’
s

Universal - Reinigungssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf ,
Verbauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in

Original - Paqueten von x/i , V » und */« Pfd . echt und unver¬

fälscht zu haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ,
L . Brau « in Biebrich , I . Scherer in Oestrich , G . K .

Altenkirch in Lorch . 175

werden Lumpe » und Metalle zu den höchsten Preisen

angekaust . 10540

I “ Ofen -
, Nuß -

, Stückkohlen
in stets frischen Bezügen , sowie buchenes und kiefernes Scheit -

und Anzündeholz , Lohkuchen empfiehlt unter billigster
Berechnung Gustav Kalb , Wellritzstraße 33 . 15075

1 “ Ho Men / "
.

sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie im

Kleinen empfiehlt Jacob Weigle ,
5303 Friedrichstraße 28 .

Jtal . Sprach - Unterricht Schutderg 8 , Bel - Erage . 2017

Gesucht ein Philologe
rur Ertheilung einiger Stunden an einer höheren Lehranstalt
dahier . Offerten unter V . Z . befördert die Exped . 10698

Gründlichen Flöten - Unterricht ertheilt A . Richter ,
Mitglied der flöht Curkapelle . Röderstraße 23 . 4170

Unterricht im Plattsticken , sowie jeder Handarbeit wird

ertheilt . Plattstichmuster gezeichnet und auf Verlangen gestickt .

Näheres in der Expedition d . Bl . 6803

j
o ) nvnw/6 tCtetv , dc

Landhaus Parkstraße 22 , 11 Zimmer und Zubehör ,

großer Garten , zu verkaufe « oder z « vermiethe « .

Näh . auf dem Baubureau Oranienstraße 23 . 7851

Villa Kapellenstraße 37 a zu verkaufen . 10751

Das Haus Parkstraße No . 11 ist zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilt Rechtsanwalt Schenck (Schiller -

platz 4 ) . 2010

Haus kleine Schwllbacherstraße 9 preiswürdig zu verkaufen .

Näheres Michelsberg 28 . 8876

Nerostraße 32 ist unter sehr annehm .
UllS ? baren Bedingungen zu verkaufen . 10704

Billa in Biebrich ,
am Rhein gelegenen Gartea zu verkaufen oder auf längere

Zeit zu vermiethen . 8925

Liegenschaften aller Art empfiehlt und übernimmt

zum Verkauf das Immobilien - Geschäft von
J . Imand , Weilstraße 2 . 170

Bauplätze in der Weilstraße werden unter sehr günstigen Be .

dingungen abgegeben . Näh . Elisabethenstraße 27 . 6162

Bauplatz an der Kapellenstraße zu verkaufen . Näh . Exped . 8874

Garten , 12 Rüchen , an der oberen Hellmundstraße , zu ver¬

miethen . Näh . bei F . Strasburger , Kirchgasfe . 10771

Garten (Bauplatz ) am Walkmühlweg zu verk . Näh . Exp . 8875

24,000 Mk . gegen 1 . Hypothek auf ' s Land , auch getheilt ,

auszuleihen . Näh . Expedition . 9969

Gesucht
10,000 Mark auf gute zweite Hypotheke . Näh . Exp . 10738

100,000 Mk . auf 1 . Hyp . ä 41/ « u/o auszul . Näh . Exp . 9967

18,000 Mark auf 1 . Hypotheke von einem nachweislich
pünktlichen Zinszahler zu 41/ * °/o ohne Makler zu leiben

gesucht Näh . Exped . 10211

30,000,Mk . auf gute Nachhypoth . auSzul . Näh . Exp . 9968

tind CLrß € it

lForksetzung ans dem tzanpwlalt . )

Personen , die stch audteteur

Eine Fra « sucht Beschäftigung im Putzen oder

Monatstelle . Näh . Adelhaivstraße 23 im Seitenbau . 10413

Eine anständige W ' tiwe sucht Monatstelle , am liebsten bei

Fremden . Näheres Expedition . 10679

Ein gutempfohlenes Fräulein , das in der Krankenpflege , in

der Führung des Hauswesens und in allen Handarbeiten ge¬
übt ist , sucht eine Stelle . Adressen unter J . N . beliebe man

in der Expedition d . Bl . abzugeben . 10723

Eine Bonne (franz . Schweizerin ) in den 30r Jahren , prote¬

stantisch , sehr gut empfohlen , sucht Stelle für Juli . N . E . 10787

Ein braves , ordentliches Mädchen vom Lande ,
das noch nicht gedient hat , sucht Stelle zu Kindern oder für

leichte Hausarbeit . Näh . Taunusstraße 14 . 10773

Une dame de la Suisse fran ^ aise , qui a ete

nombre d ’annees dans une famille , desire se

placer chez des enfants . S ’adresser „ Zur goldenen
Kette “ No . 27 . 10740

Ein junges Mädchen aus guter Familie , hier fremd , sucht
Stelle zur weiteren Ausbildung ; aus Gehalt wird weniger
reflectirt Näh . Nerostraße 26 . 10772

8 — 10 Mädchen aller Branchen mit mehrjähr . Zeugnissen
suchen Stellen d . Fr . Schug , Webergasse 37 . 53 0

Herrschaften erhalten stets gute , anständige Dienst¬
boten , sowie Dienstboten mit guten Zeugnissen fortwährend
annehmbare Stellen durch das Bureau von A . Eichhorn ,

Michelsberg 8 . 10507
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Ein geb . Fräulein , welches jahrelang Stellung als Jungfer
oder als Stütze der Hausfrau begleitet hat , sucht Stelle .
Näheres große Burgstraße 8 im Handschuhladen . 10351

Eine geprüfte , junge Dame , welche längere Zeit im Aus¬
lande war , perfekt französisch spricht und r usikalisch ist , sucht
eine Stelle als Gouvernante over Gesellschafterin . Näheres
Saalgasse 8 , 2 St . 10676

Ein anständiges , junges Mädchen , welches Kleider machen
und frisiren kann , sowie Hausarbeit versteht , sucht passende
Stelle . Näheres alte Colon nade 44 . 10668

Ei « junger Mann
mit guter Schulbildung sucht auf 1 . Juli c . eine sehr lange
dauernde Stellung als Cassirer oder Comptoirdiener rc .
Auf Verlangen kleine Caution . Gef . Adressen unter Chiffre
P . H . 5461 postl . Neidenburg in Ostpreußen erb . 10764

Personen , die gesncht werden :

Ein Mädchen kann das Kleidermache « erlernen . Näh .
Helenenstraße 24 , Seitenbau , Parterre . 10661

Kodes .
Eine tüchtige , zweite Arbeiterin dauernd zu engagiren

gesucht . V . Leopold - Emmelhainz . 10760

Stach Schierstein
Wird zur Pflege einer gelähmten Frau ein einfaches , kräftiges
Mädchen gesucht . Näh . Exped . 10573

Ein braves Mädchen , welches melken kann , wird gesucht
Nerothal 14 . 10504

Adlerstraße 53 ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 10606
Ein gesetztes , selbstständiges , ordentliches Mädchen , welches

gutbürgerlich kochen kann , für eine Kaufmanns - Familie auf
gleich oder später dauernd zu engagiren gesucht . Nur Be¬
werberinnen mit besten Zeugnissen brauchen sich zu melden .
Näheres Expedition . 10759

Zum sofortige « Eintritt ein einfaches , ordentliches Mädchen
gesucht , welches Liebe zu Andern bat . Näh . Emserftr . 39 . 10690

Ein starker Junge kann die Steindruckerei erlernen bei
H . Isselbacher . 9298

© in braver Junge kann das Spengler - Geschäft erlernen .
Fr . Lochtzaß , Metzqergasse 31 . 9544

( tzonictzuai , uu « ßcm yaupwiuu . )
Gesuche -

" ' s.
^ " ne Bel - Etage oder passendes Ladeuloeal

mit Wohnung , worin eine Restauration betrieben
werden kann , in guter Lage wird zum 1 . Juli
gesncht . Näheres bei

H . Kahn , Hoflieferant , Langgasse 2 . 10357

Für die Monate Juni und Juli werden in
der Nähe der Kaserne zwei möblirte

ZiMwer zu miethen gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter 8 . 80 bef . d . Exped . d . Bl .

Angebote :

Biebricher Chaussee 1 $ elegante Bel - Etage , Balkon ,
Garten , auf 1 . Juli zu vermiethen . 10646

Faulbrunuenstraße 7 im 1 . Stock ist ein möblirteS Zim¬
mer mit oder ohne Kost zu vermiethen ; auch können einige
Herren guten Mittagstisch erhalten . 10567

Frankenstraße 3 ein schön möbl Zimmer zu Derrn . 6798
Friedrichstraß e 4 , 1 St . h , möbl . Zimmer zu verm . 10597

Geisbergflrafle 24 ein einfach möbl . Zimmer zu verm .
döthestraße 4 , Vorderhaus , ist eine freundliche Frontspitz .

Wohnung , sowie im Hinterhaus der 2 Stock und ein Dach -
WfltS auf gleich zu vermiethen . Näh . Marktstraße 26 . 10648

Elegant möblirte Zimmer zu vermiethen Weber¬

gasse 14 , Laden links . 10174

Kapellenstrasse 37a möbl . Villa zu verm . 10508

Karlstraße 18 , eine Treppe hoch , ist ein möblirteS Zimmer
mit Cabinet zu vermiethen . 8252

Moritzstraße 28 ein fein möbl . Part . - Zim . zu verm . 10468
Nicolasstraße 8 möbl . Mans , an ruh . Leute zu verm . 9782
Rheinstraße 15 ist eine Mansarde mit auch ohne Küche

auf 1 . Juli an ruhige Miether zu vermiethen . 10655
Römerberg 1 ein geräumiges , freundlich möblirteS Zimmer ,

sowie ein kleineres Zimmer billig zu vermiethen . 10649
Weilstratze 5 zwei möbl . Zimmer z « verm . 10035
Weilstrafle 8 , 1 Stiege , ist eine möblirte Stube

z « vermiethen . 10257
Wellritzstrahe 1 , eine Tr . , möbl . Zimmer zu verm . 9203
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Dotzheimerstr . 12 . 2890

MxL D W - M mit Oeconomiegebäuden , Stallungen , Gärten rc . ,
V UM « * ganz oder getheilt sofort zu vermiethen oder zu

verkaufen . Näheres Neugasse 15 im Laden . 8878
Zwei gut möbl Zimmer billig zu verm . Mainzerstraße 6 . 9597
Möblirte Villa , schön , hoch und frei gelegen , zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 10509

Möblirte Zimmer ,
w -

Ein hübsch möblirtes Zimmer zu verm . Näh . Exped . 10693
Ein möbl . Zimmer mir Kost zu verm . Häfnergasse 17 . 10672
Schön möbl . Zimmer zu verm . Stiftstraße 21 , Parterre . 10523
Möblirtes Zimmer zu 17 Mk . pro Monat incl . Bedienung

zu vermiethen Schillerplatz 1 , 3 Stiegen hoch . 10537

Ein freundlich möblirtes Parterre - Zimmer ist mit Kost sehr
billig zu vermiethen Röderstraße 29 . 9181

In einem Landhaus schönster Lage , zunächst der Stadt , sind
zwei möblirte Zimmer nebst guter Pension auf längere Zeit
unter annehmbaren Bedingungen abzugeben . Näheres in
der Expedition d . Bl . 6883

Elegant möblirte Zimmer mit Balkon und Piano zu
vermiethen Herrngartenstcaße 14 , 1 . Etage . 10056

Zu vermiethen oder zu verkaufen :
Die Villa Schöneck , Jdsteinerweg 5 (verlängerte Geis¬

bergstraße ) , prachtvolle Aussicht , bestehend aus 8 Zimmern ,
3 Thurmzimmern , 4 Mansarden , Küche , Waschküche , Speise¬
zimmern , Beranda , Balkon , großem Garten , Remise und
Stallung für 2 Pferde auf gleich Näh . daselbst . 15332

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 18 . 10492
Ein solides Mädchen , am liebsten Näherin , kann eine einfach

möblirte Dachstube erhalten Mauergasse 10 , Parterre . 10434

Schlangenbad , „ Billa Cmilienguelle "
,

unmittelbar an der Wiesbadener und Schwalbacher Chaussee
gelegen , 2 Minuten vom Cur - und Badhaus entfernt , mit
14 geräumigen , hohen Zimmern und Salon , aus

' s Eleganteste
eingerichtet , nebst mehreren Küchen - und Kellerräumen , ist
ganz oder getheilt preiswürdig zu vermiethen . Näheres bei
Adam Haber , „ Zum grünen Thal "

, Schlangenbad . 10279

Läden zu vermiethen .

Kirchgasse 40 ist der größere Laden mit oder ohne Woh .
nung , sowie das Entresol als Ladenlocal mit Wohnung
per Ende Mai zu vermiethen . Näh . bei Jacob Ditt . 9795

Werkstätte mit Feuergerechtigkeit zu verm . Helenenstr . 16 . 7459
Arbeiter erhalten Kost und Logis Kirchgasse 30 . Hth . , 1 St . 10443
Arbeiter erhalten Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 10675
Reinl . Arbeiter erh Kost u . Logis Grabenstr . 20 , 2 Tr . 10791

Pension bei guter Familie für ein junges Fräulein oder einen
Knaben . Näheres Expedition . 10678
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Beau - Site bei Wiesbaden .

Klimatischer Curort , reizende Lage ( am Waldessaum ) ,

preiswürdige Pension , jederzeit frische Milch und

Eier , vorzügliche Getränke , sowie kalte und warme

Speise « . ______________________________
10503

Guten Mittagstisch von 45 Pf . an , Abendessen von

30 Pf . an im Gasthaus zum „ U h u “
, Friedrichstraße 37 ,

Eingang Thorweg . 10356

Jean Hanb , Mühlgasse ,

empfiehlt :

Cervelatwürste in Woltershausen b . Gotha .

Daß der Fleischwaarenfabrikant Herr Franz Kestner

(Inhaber der Firma Gottfr . Kestner W w e .) die geschlach -

teten Schweine von dem Unterzeichneten microscopisch unter¬

suchen läßt , wird hiermit bestätigt .

9562 _________________ (gez . ) Gr . Schindel .

August Schmitt
,

“
» Ä " '

Ich empfehle nur in eigener Brennerei gebrannte
Kassee ' s von 1,20 , 1,30 , 1,40 rc . bis 2 Mark , sowie

rohe Kassee
' s von 90 Pfg . , 1,00 , 1,10 , 1,20 rc . dis zu

den feinsten Sorten ä 3 Mark per Psd . und garantire

selbst bei den billigsten für reinen und kräftige « Ge¬

schmack .
Besonders vorzüglich ist die Mischung ( gebrannt ) ä 1,7 O .

Bei Abnabme von 5 Pfd . tritt Preisermäßigung ein . 9928

Prim Rindfleisch per Psd . 40 Pf . ,

schweres Kalbfleisch 40 Pfg . , von der Keule 46 Pfg . bei

10794 B . Baer , Faulbrunnenstraße 6 .

Fisch - Handlung
MWWSWM Markt 12 .

Täglich auf dem Markte vor der evang . Kirche .

( Täglich frische Sendung für Seine Majestät den

Deutschen Kaiser . )

Echten Rh - insalm , Turbot , Soles , Zander , lebende

Lkorellen aus dem Bodensee , sowie Cablrau , Schellfische ,

Maifische , Hechte , Karpfen und Aale empfiehlt

10444 Krentzlin .

Frische Schellfische per Pfd . 30 Pf . ,

Cabllaue im Ausschnitt (ohne

Kopf ) per Pfd . 40 Pf . iotos

Franz Blank »
Bahnhofstrasse .

Fst . Mainzer Sauerkraut
per Pfd . 8 Pfg . 10650

empfiehlt ___________
Fr . Eisenmenger , Moritzstraße .

Neue Lissaboner Kartoffel « 9304

empfiehlt billigst ________
Ang . Schmitt , Metzgerqasse 25 .

Aechte Pfälzer blauäugige und ganz blaue Kar -

toffeln per Malter ( 100 Kilo ) 5 Mk . 50 Pf . frei in ' s Haus

geliefert von Faul Steiger , Bodenheim bei Mainz . 10231

« ) e « e , vollständige Bette « von 125 Mark an und

vt höher zu verkaufen Kirchgasse 23 . 9370

Betten und Kanape
' s billig zu verkaufen bei

3149
_________

A . Eeicher , Tapezirer . Adelhaidstraße 42 .

Nene Kanape
' s von 45 Mark an und höher zu ver -

kaufen Kirchgasse 23 . 9315

Düsseldorfer

Silber - Lotterie .

Hauptgewinn ä 10,000 Mk .

ä 5000 Mk . , 6 ä 1000 Mk . , 15 ä

500 Mk . ,
1068 Gew . zns . 60,000 Mk .

Ziehung 15 . Ium c .

Ich übernehme de « Verkauf der Silber - Gewinne ,

welche auf die bei mir « nd meinen Agenten ge¬

kaufte « Loose falle « und gebe ans Verlange « die

Hälfte baaren Vorschuß , also auf de « Gewinn von

10,000 Mk . baar 5000 Mk . , auf den Gewinn von

5000 Mk . baar 2500 Mk . « . f . w .

Jedes Loos berechtigt zum einmaligen freien Besuch des

Floragartens in Düsseldorf und der Kunstausstellung im Kauf¬

hause zur Glocke in Köln , wo auch die Haupt - Silber - Gewinne

ausgestellt sind . ( M .- No . 2060 b .)

Loose a 3 Mark ,

11 Soofe für 30 Mk . , Pläne und Prospeete gratis

durch die General - Agentur

Paul Rufi . Meller in Köln .

Obige Loose sind zu haben bei

Herrn Ad . Gestewitz in Wiesbaden ,

„ Moritz Schäfer „ „

sowie in der Exped . der „ Wiesbadener Anzeigeblattes "

und der Exped . des „ Wiesbadener Badeblattes "
. 328

I

Hose « , welche nie zerreißen ,
( D - F - 1083a ) I

Röcke ,
die sich nicht verschleißen , g

Fräcke ,
die wie gegossen passen , M

Westen , die sich waschen lasten , 8

Paletots , für Sommer und für Winter , |
Kleider , selbst für kleine Kinder , g|
Fix und fertig und nach Maaß W

Kauft man auf der Ludwigsstrast
*

W

w tfo . 4
bei H

Max Oppenheimer ,
I

Mainz . ° 4 g

Von meiner

fertige « Parquetwichse
in einpfündigen Dosen zu Mk . 1 . 60 , und von 94

SlaMspänen
in r/,pfündigen Pocketen zu 65 Pfg . befindet sich Niederlage

bei Herrn A . Schirg .

Mainz . ________
Friedr . Ang . Achenbach .

von getragenen Kleider « , Weißzeug und

Möbel zu dem höchsten Preis .

10023 ______________
Humboldtstrafie 3 ist eine große Voliere billig

abzugeben .
10780
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empfiehlt A . Cratz , Langgaffe 20 . 6447

empfiehlt

7382

P . l * emi,celtier >

Marktstrasse 24 .

Das bekannte und bewährte Hof - Apotheker
Boxberger ’s (M .- No . 5657 .)

Hühneraugenpflaster ,

Preis pro Rolle 50 Pf . , ist vorräthig in allen Apotheken
Wiesbaden ' s , sowie des In - und ÄuslandeS . 326

(larnirte Damen - Düte
in allen Qualitäten ,

feine Modell - Hüte
in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen

Restitutions - Schwärze
,

das vortrefflichste Mittel , um abgetragene dunkle
und schwarze Kleider , Möbelstoffe , Sammt ,
Filzhüte , besonders auch die dunkeln Militär¬
kleider rc . rc . durch einfaches Bürsten mit dieser
Flüssigkeit , ohne sie z « zertrennen , wieder anzu -

fälben , daß sie wie neu erscheinen , ist in Flaschen
zu 50 Pfg . und 1 Mark zu beziehen von Otto
Sautermeister zur Obern Apotheke Rottweil
a . N . , sowie aus den Niederlagen für Wiesbaden
bei E . F . Gallien & Cie . , in Frankfurt bei
Hölzle & Chelins , in Mainz bei H . Feudner ,
Droguist , in Offenbach bei A . Seelmann . 7755

# ■ 1 ^ Ein Brodgestell mit 6 Schubladen , eine

Schaalwaage , sowie 2 große Oelkanuen mit
Mesftnghahnen zu verkaufen Röderstraße 13,1 St . h .

Das Neueste in Strohhuten
für Damen und Kinder , Tullfacons , Blumen ,
Federn , Stoffe , Bänder , Tülle , Spitzen , Schleier ,

Agraffen etc . in reichster Auswahl und zu den billigsten
festen Preisen bei

F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Das Waschen , Färben und Faponniren , sowie

das Garniren der Hute und die Anfertigung aller

Putzarbeiten wird prompt besorgt . 164

W . Avieny . Stllhlmachcr ,
4 Steingasse 4 ,

wi ^ tebtt alle Arten dauerhafte Rohrstühle , Ladenstühle ,
Lehnseffel rc . unter Garantie zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden rasch und pünktlich besorgt . 8712

Den Empfang — neuer Sendung — von anerkannt

, _ . . Ürt/hrtpiffiirv reige hiermit ergebenst
bestem rrd . 4 on . Preise billigst .
10401

__
Heinr . Merte , 5 Goldgasse 5 .

Oelfarben , Futzbodenlacke , Firnisse ,

Bodenwichsen , Pinsel rc .

kT̂ ch zeige hiermit ergebenst an , daß ich mich als Arzt hier -

<V selbst habilitirt und meine Praxis nunmehr eröffnet habe .
Ich beschäftige mich speeiell mit der Anwendung des Wasser¬
heilverfahrens gegen acute und chronische Krankheiten ,
sowie mit der Behandlung von Nervenkrankheiten vermittelst
Electrieität ( eleetro - mediciuische Apparate in

höchster Vollkommenheit ) und Massage .
Meine Wohnung ist Lonisenstraße 23 , Bel - Etage .

Sprechstunden von 9 — 10 Uhr Vor - und 2 — 4 Uhr Nachmittags
Wiesbaden 1881 . Dir » JULaiTC ^

seither dirigirender Arzt der Wasserheilanstalt
9134 zu Elgersburg .

Gottfried Gsell
,

10064

Portraitmaler , Mauergasse 12 , n ,
fertigt lebensgroße Portraits unter Garantie für

Aehnlichkeit und Haltbarkeit schon von 15 Mk . an .

MPaul
Scliilkowski

,
Uhrmacher ,

Wiesbaden , Michelsberg 6 ,
empfiehlt sein Lager in goldene « und silber¬
nen Herren - und Damennhren , Regn -
latenren , Pendnles , Wecker « , Knckucks -

und sonstigen Wanduhren , sowie Kette » in großer Auswahl
unter Garantie und zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden gut und unter Garantie aus¬
geführt . 5628

Specialität
und 9982

grösste Auswahl

preisgekrönter

Corsetts
in den neuesten Fapons
der besten deutschen und

französischen Fabrikate .

S . Winter ,
37 Langgasse 37 ,

Ecke der Goldgasse .

Für Arbeiter .

Drell - und englischlederne Hosen billig zu haben bei
10333

______________
W . Münz , Metzgergaffe 30 .

tri * fier Hamen .

Anfertigung aller Haararbeiten gut und dauerhaft
zu den billigsten Preisen ; auch wird das Frisiren von Damen
in und außer dem Hause übernommen .
9986

________
M . Gosenheimer , kleine Kirchgasse 3 .

Bergmann
’

s

W
*

Sommersprossen - Seift we
zur vollständigen Entfernung der Sommersprossen , empfiehlt
ä Stück 60 Pfennig H . J . Vlehöver ,
iO3O

____________________
Droquenhandlung , M -rktstraße 23 .

Ein neuer , nußbaumpolirter Secretär ist zu verkaufen

Steingasse 3 im 2 . Stock . 10798
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Die Düngerausfuhrgesellschaft zu Wiesbaden
hat die EntleerungSpreise vom 1 . April c . an wie folgt
herabgesetzt :

a ) I » der Stadt : 1 Faß 1 M ., 2 Faß ä 80 Pf . , 3 Faß
L 70 Pf . , 4 Faß ä 65 Pf . , 5 Faß ä 60 Pf . , 6 Faß ä 55 Pf . ,
7 Faß ä 50 Pf . , 8 Faß ä 45 Pf . . 9 Faß bis incl . 19 Faß
L 40 Pf . , 20 Faß und mehr ä 30 Pf . ;

b ) i « den Landhäusern pro Faß 50 Pf . mehr ;

c ) in den Häusern mit Closeteinrichtung pro Faß
1 Mark mehr .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Chr .
Badior , Wellritzstraste 12 , persönlich zu machen . 235

BESBBseeHHHHHHeHeemeHHBMieweBeeeeeeee ™

Holz - und Metall - Särge zu billigen Preisen

vorräthig bei Moritz Blümer , Friedrichstrasse 39 . 9530

Schöner , gelber Heßler Gartenkies
ist zu haben bei Aug . Hornberger ,
7043 Moritzftraße 7 .

Kies unentgeldlich abzugeben Weilstraste .
_____________

9310

WWWW » Ein wachsamer Hofhund zu verkaufen
Nerothal 18 . ______________

10743

Ein gutes Pferd zu verkaufen Langgasse 5 . 103 <7

Für die Bedürftigen der Insel Chios sind weiter eingegangen : 1) Bei
Hrn . Fabrikant Kalle : von Hrn . James Bischoff 50 M ., Hrn . C . Pricger
20 M ., Frau M K . 20 M ., Frl M . S . in Biebrich 2 M „ Hrn . I . Schleif
daselbst 10 M ., E . K . hier 10 M . ; 2 ) bei Hrn . Bergrath Giebel er : von

trn . Geh . Bergrath Obernheimer 5 M ., Hrn . Reg .- Rath Schellenberg
M ., Hrn . Gr . 2 M ., K . 2 M ., Kl . 2 M .. Dr . 2 M ., R . 2 SUI., Dr . R .

2 UR., SUI. 1 M ., Hrn . v . Sodenstern 1 ' / » M ., Hrn . Bergrath Giebeler
10 M . ; 3 ) bei Hrn . Rentner Nötzel : von F . v . L . 5 M . ; 4 ) bei Hrn .
Geistl . Rath Wey land : von K . I . G . H . 5 M ., N . N . aus Oberlahnstein
2 M ., v . M . 2 M ., durch die Exped . des Nass . Boten 10 M ., aus dem
Opferkasten 20 M . ; 5 ) bei Hrn . Polizai - Director Dr . v . Strauß : von
Frau Geheimrath Brandt 30 SUI., I . M . 3 SUI., Dr . S . 10 SUI., durch die
Exped . des „ Rhein . Kuriers " 90 M ., von Hrn . Sanitätsrath Dr . Genth
zu Schwalbach 5 M ., Hrn . Oberstlieut . Kühne 3 SUI. , Hrn . Probst von
Tatschaloff 10 SUI., M . L . 5 SUI. , Hrn . v . Mützschefahl 10 M , H . R . 2 M .,
G . S . per Stadtpost 10 M , Gabe aus der Stadt Ems 9 M ., durch Hrn .
Probst v . Tatschaloff verschiedene Schmuck - und andere Gegenstände zur
« erwerthuna . Zusammen in Baar 1021 M . 73 Pf ., welcher Betrag dem
Türkischen Konsulat in Frankfurt a . M . übermittelt worden ist . Herzlichen
Dank den Gebern .

_________ __
Bai Comitfe .

Auszug a « S deu CivilftaudS - Aegilleru der Stadl
Wiesbaden vom 5 . Mai .

Geboren : Am 1 . Mai , dem Metzger Daniel Christ e. S ., N .
Friedrich Carl . — Am 4 . Mai , dem Schreiner Johann Wilhelm Brömser
e. S ., N Wilhelm Heinrich . — Am 3 . Mai , dem Schuhmacher Wilhelm
Wirth Zwillinge , e. S . u . e. T . v

Aufgeboten : Der Wirth Johann Fnednch Lippert von Nürnberg ,
wohnh . zu Bockenheim , früher dahier woynh ., und Wilhelmine Longert
von Camberg , A . Idstein , wohnh . zu Bockenheim , früher dahier wohnh .— Der Schuhmacher Carl Christian Kern von Meisenheim , wohnh . zu
Schierstein , und Caroline Friederike Luise Schröder von Schierstein , wohnh .
daselbst , früher dahier wohnh . — Der König ! . Gerichtsassessor Georg
Friedrich Wilhelm Eduard Victor de Niem , wohnh . zu Frankfurt a . M .,

und Anna Elise Jansen , wohnh . dahier . — Der verwittw . Taglöhner
Philipp Ferdinand Dörr von Sonnenberg , wohnh . daselbst , und Sophie
Josephine Gertrude Lang von Münster , A . Runkel , wohnh . zu Sonnenberg ,
früher dahier wohnh .

Verehelicht : Am 5 . Mai , der Kaufmann Jacob Ditt von Bretzen¬
heim bei Mainz , wohnh . dahier , und Henriette Friederike Josephine Elise
Wilhelmine Frensch von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 5 . Mai , Anna , T . des Gastwirths Martin Stemmler ,
alt 1 I . 6 M . 14 T . Ltanvevamt .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . Mai 1881 .)
Adler 1

Martens , Kfm ., Stralsund .
Pellens , Kfm ., Berlin .
Huppertz , Kfm ., Köln .
Eulner , Kfm ., Berlin .
Adler , Kfm ., Frankfurt .
Schimmelbusch , Hochdahl .
Waldner , Kfm ., Berlin .
Krüger , Berlin .
v . Fragstein , Obr .-Lt ., Konstanz
v . Goetrie , Obr .- Lieut . , Trier .

Alleesaalt
Barrington - Worth , Fr ., England .
Barrington - Worth . England .
Wrede , Rittergutsbes ., Berlin .
Wrede , Fabrikbes . , Aschersleben .

Zwei Bücket
Andrö , Weingutsbes , Neustadt .

Cülaieciier Hof >
v . Rheinbaben , Offizier , Berlin

Kaltwasserheilanstalt
toieteninühle t

Niemeyer , Linden .
Emgel 1

Bartmann , m . Fr ., Frankfurt .
Weber , Fabrikbes ., Greiz .
Engelhardt , Frl . , Gotha .

Elmhora 1
Boden , Stabsarzt Dr ., Schönebeck .
Frank , Kfm ., Seligenstadt .
Franken , Oberinsp ., Mannheim .
Schüler , Lehrer , Eppstein .
Odermatt , Kfm ., Speier .
Vogt , Gutsbes . , Grebenroth .
Weber , Kfm . m . Fr ., Mainz
Schöping , Frl . , Q Wahlrodt .

Eisenbahn - Hotel ,
Wertheimer , Kfm ., Bühl .
Lampmann , Kfm ., Köln .

Krüner Waldt
Schäfer , Kfm ., Minden .
Schinckmann , Köln .
Zweitusch , Gutsbes ., Frankfurt .
Ingold , Kfm ., Chaux de fonds ,
Feldblum , Kfm ., Berlin .
Schwartz , Kfm, , F ulda .
Priemet , Kfm ., Frankfurt .
Ossendorf , Fabrikbes ., Köln .
Pritzschow , Kfm , Berlin .

Motel „ Znm Hafan “ i
Schmahle , Kfm ., Vaals .

Vier Jahresselten i
Powll , England .
Mathew , Frl ., England .

B aiserbad t
v . Gramm , Bent ., Hannover .

Uoldene Kette i
Schüler , Berlin .

Güldene Krönet
Bergmann , Obfst . m .Fr ., Höchberg .

isusnrr Hofi
v . Rakowsky , m . Fr ., Weissenfels .
Wolde , m . Fr . u . Bed ., Bremen .
Heydebrand , wir kl . Geh . Rath ,

Baden -Baden .
Villa Sassan t

Meyerbeer , Fr . General - Director
m . Bed ., Berlin .

Hotel da Mords
Fricke , Arch . m . Fr ., Harburg .
Trapet , Kfm ., Remagen .

Alter ■ eneahofi
Riedel , Frankfurt .
Christiani , Rchn .- R ., Frankfurt .
Herford , Lieut , Frankfurt .
Haubach , Kfm ., Ludwigshafen .

Pfälzer Hofs
Schüler , Berlin .
Dernkel , Berlin .
Biamentpulos , Kfm ., München .

Baheln - Hotelt
Ott , Kfm . m . Fr , Mainz ,
v . Hartmann , Meiningen .
Hofmann , Major , Köln .
Block , Fr . m . Tcht ., Königsberg .
Sönderup , Bauunternehm ., Berlin .
Bogdanski , Kfm ., Braunsberg .
Zapf , Fr . Hptm m . 8 ., Hannover .

Hümerbad t
Müller , Kfm ., Bukarest .
Wieser , Fr . , Nürnberg .
Krauser , Fr ., Nürnberg .
Riehle , Rent . m . Fr ., Wildbad .

Weisses Messt
Lehmann , Fr . Dr ., Finnland .
v . Mend , Fr . Finnland .

Weisser Sch warnt
Bernoudy , Fr . m . Bed ., Frankfurt .

Spiegelt
Paris .Pernaut ,

Overlack , Fr . Dr .,
Kohland , Frl .,
Bender , 2 Frl .,

Mecklenburg .
Graudenz .

Mühlhausen .
de Foy , Bonn .

Stera t
Jacoby , Frl ., Bromberg .

Vsssas - Hotel t
Budde , Kfm .,
Arenz , Kfm .,
Müller , Rent .,
Schulte , Kfm .,

Mülhausen .
Düsseldorf .

Heidelberg .
Heidelberg .

Hotel Trlathaniaer i
Kreiner , Kfm .,
Issleint . Kfm .,
Hies , Kfm .,
Wagner m . Fr .,

Frankfurt .
Hamburg .

Hanau .
Bratenbrant .

Hotel Vlotortat
v . Hollen , Fr . Rt . m . T ., Darmstadt .

Hotel Welast
Schmidt , Kfm ., München .
Kreits , Fabrikb . m . Fr ., Hanau .
Bormentag , Fbkb . m . Fr ., Düren .

la Prtvathässers t
Elisabethenstrasse 13 :

zu Rantzau , Agnes , Fr . Grf ., Preetz ,
zu Rantzau , Fanny , Fr . Grf . , Preetz ,
v . Dresky , Frl . , Warmbrunn .

Losisenstrasse 15 :
v . Weise , Frl . Rent ., Coblenz .
Armeo - Augeohellonstalti
Bosh , Andreas , Quierscheid .
Kaufmann , Joseph , Hochheim .
Geis , Adolph , Biebrich .
Kandier , Elise , Holz hausen .
Martin , Marie , Camberg .
Eiffler , Anna , Marienrachdorf .
Kreck , Christine , Dillenburg .
Werger , Catharine , Odernheim .
Mehn , Peter , Mainz .
Peffer , Anna , Bingen .
Engel , Anna , Hallgarten ,
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Frankfurter Courfe vom 5 . Mai 1881 .

Ankunft in Wiesbaden :

742 99

6 »’ 112 26 625

Ankunft in Limburg :
8 56 1 1 46 8247 45 955 215 65

16
20
16

4

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Richtung Limburg - Höchst .
Abfahrt von Limburg :

Meldebücher des Thierschntzvereins liegen offen
P« denHerren Chr . Jstel Langgasse 15 , H . Lugenbühl , kleine Burg -
straße6 , Herm . Schellenberg ( Buchhandlung ) , Oranienstraße 1 .

Vormittags Regen .
* ) Die Barometerangaben find auf 0 ° R . reducirt .

XII .
Als die Preußen einritten , hatten die Bewohner der Stadt

Zerbst in tiefem Schlafe gelegen ; nur in einem Hause auf der
Mühlenbrücke hatten zwei Augen gewacht , die schon seit vielen
Nächten der wohlthätige Schlummer floh . Seit der Hinrichtung
ihres unglücklichen Sohnes hatte Frau Ollroth die Gewohnheit
angenommen , während der Nacht rastlos im Hause umherzuwandern .
Ihr Mann mußte sie gewähren lassen ; nur wenn er nicht dawider
war , fand die geängstigte Frau wenigstens in den Morgenstunden
eine kurze Ruhe .

Auch in dieser Nacht war fie wieder treppauf , treppab ge¬
wandelt . Gerade stand fie in dem Zimmer , das der Stadtschreiber
bewohnt hatte , neben dem Stuhl , auf dem er so oft gesessen , am
Fenster , da war es ihr , als vernehme sie durch das Heulen des
Sturmes und das Klatschen des Regens Pferdegetrappel und
Waffengeklirr . Erschrocken fuhr sie auf . In der Stadt ging schon
lange das Gerücht , du Fraigne sei ein Spion , und der König von
Preußen werde seinen Aufenthalt nicht mehr lange ruhig mit an¬
sehen , denn dem bleibe nichts verborgen — was Wunder , daß der
Frau , die Schweres erlebt hatte und stets vor neuem Unheil bangte ,
sofort der Gedanke aufstieg : „ Die Preußen kommen , sie holen
Deinen Sohn und werden ihn auch morden ! "

Ohne das Herankommen des Trupps abzuwarten , lief fie die
Treppe hinunter , aus der Hinterthüre und über den Hof . Zwischen
demselben und dem Nachbargarten floß der kleine Fluß , die Nuthe ,
über welche ein Steg führte . Mit jugendlicher Behendigkeit eilte
sie darüber und den Gartenweg hinauf . In dem nach dem Garten

hinausgehenden Schlafzimmer des Marquis war noch Licht . Sie
klatschte in die Hände , sie rief , und in wenigen Worten hatte sie
sich mit ihm verständigt . Der Marquis war noch in den Kleidern
gewesen ; er hatte bis spät gearbeitet gehabt , um seine Papiere zu
ordnen , da es seine Absicht war , am anderen Tage Zerbst zu ver -
laffen . Nun steckte er die wichtigsten Schriften hastig zu sich und
eilte , von seinem Diener gefolgt , die Treppe hinab . In demselben
Augenblicke , als das erste Pochen der Soldaten an der Hausthüre
ertönte , verschwand er durch die Hinterthüre . Sein ihm folgender
Diener nahm den kleinen Steg fort und verbarg ihn in einem
Schuppen des Ollroth

'
schen Hauses .

Wechsel .
Amsterdam 169 .60 — 169 .65 bz .
London 2049 bz .
Patts 81 .15 - 81 .10 - 81 .15 bz .
Mm 173 .80 b . G .

'

Frankfutter Bank -DiSconto 4 % .
ReiÄSSauk - DiScsuto 4 % .

726 ^ " kunft in Höchst :
7 (nur on Niedernhausen ). 9 44

11 45 413 83

Abfahrt von Wiesbaden :
630 8f 9 10 59f 1155f 210

410 4 40 (nur bis Mainz ). 5 80 f
730 -f 8 55 10 1 (nur bis Mainz ),

t Sirtlnbuna nach und von Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
7 42 t 8 521 10 19 1119 f 1

2 47 t 3 17 (nut von Mainz ). 5
6 30 (nur von Mainz ). 723 + 8
10 191

Fürstin Frau Mutter .
(26 . Forts .) Historische Erzählung von I . H .

Geld .
Holl . Silbergeld — Rm .
Dukaten . . . 9 . I

- Pf .
55 - 59 .
18 - 21 ,
41 - 46 .
69 - 73 „
25 - 28 „

Richtung Höchst - Limburg .
Abfahrt von Höchst :

780 835 1110 240 452 815 (nur 811 (nut von RIid-Sheim). 1110 224 fi80
bi» Rtidesh -im). - - - -

WFrcs .- Stücke .
Soverttgns . .
Imperiale » . .
Gi -Kür , in G .ild

R h e i n b a h n .
Abfahrt von Wiesbaden :

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

Jubilate .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 81/ * Uhr : Herr Cons .- Rath Ohly .

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Nachmittagsgottesdicnst2 ' / » Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

( Prüfung der Confirmanden .)
Bergkirche : Hauptgottesdienst 9Uhr : Herr Pfarrer Bickel . ( Prüfung

der Confirmanden .)
Die Casualhandlungen verttchtet nächste Woche Herr Cons .- Rath Ohly .

Katholische Nothkirche , Fttedttchstraße 22 .
3 . Sonntag nach Ostern .

Vormittags : Heil . Meffen sind 5 ' /, , 6 ' / , und 11 ' / , Uhr : Meffe mit Gesang
und Predigt 71/ , Uhr ; Kindergottesdienst 8 ’/« Uhr ; Hochamt mit
Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen .

Täglich sind heil . Meßen 51/, , 6 ' /« und 9 Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 6V » Uhr sind Schulmessen .
Mittwoch Abend 7 */ , Uhr ist Mai - Andacht .
Samstag Nachmittag 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholischer GotteSdieust in der Pfarrkirche .
Sonntag den 8 . Mai Vormittags 10 Uhr : Hl . Messe mit Predigt .

Pfarrer Munding , Emsersttaße 75 .
Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen ( gewöhnlich

Baptisten genannt ) , Emserstraße 18 .
Sonntag Vormtttags 9 ' / . und Nachmittags 4 Uhr . Mittwoch Abends

8 ' / ' Uhr . Prediger Sch e v c.
Rnsstscher Gottesdienst , Kapellensttaße 17 ( Hauskapelle ) .

Samstag Abends 7 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / - Uhr .
S . Augustine ’ * English Cliurch .

Third Suaday öfter Easter . Matins , Sermon , Holy Comtn Union at 11 .
Evensong and Litany at 3 . 30 .

Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evensong at 4 .

The Chnrch Library is open from 4 . 30 to 5 on Friday .

Eilwagen .
^ ang : Morgens 920 nach S -hwalbach und Hahnstätten ; Abends 6

nach Schwalbach und Wehen .
Ankunft : Moraens 825 von Wehen , Morgens 8ss von Schwalbach ;Abends 435 von Hahnstätten und Schwalbach .

w

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebttch : Morgens 7 ' / - , 9 ' / « Uhr ( . Humboldt " und 1
- Friede " ) , 10 »/ * Uhr bis Köln ; Nachmittags 3 '/ . Uhr bis Bingen -
Mttags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10 '/ « Uhr bis Düsseldorf

'

Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach
8 ’/ « Uhr Morgens . — Billete und nähere Auskunft in Wies -baden auf dem Bureau bei W . Bi ekel , Langgasse 20 . 10293

Evang . Sonntagsschule : Bonn . 11 ' / - Uhr Stiftsttaßc 17 und Turnsaal

_______________________________
der kwberen Bürgerschule , Oranienstt . 7 .

Fahrten - Pläne .
Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Hessisch « Ludwigsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
657 10 24 215 636 | 6 47 9 34 H 50 4 4 8 20

Richtung Niedernhausen - Limburg
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Medernhausen :

7 52 1157 31 7 20 I 8 57 114 3 2> 717

1881 . 5 . Mai .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche »
MttL

Barometer *) ( Par . Linien ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Liu .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windttchtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pro Ls ' in par . Cb "
.

336,08
4,2
2,35

80,8
MW .

s . schwach .

bedeckt .

336,59
10,6

2,93
58,7

S .
schwach ,

thw . heiter .

337,37
6,2
2,85

82,1
S .

s. schwach .

thw . heiter .

6,7

336 .68
7,00
2,71

73,87
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Der aus dem Schlafe geweckte Hausherr des Marquis hatte

an der offenstehenden Hinterthüre sofort gesehen , daß und wohin
er die Flucht genommen . Er wäre ihm vielleicht nicht dazu be¬

hilflich gewesen , verrathen mochte er ihn aber nicht und noch
weniger wollte er die schon so schwer geprüften Ollroths in neue

Bedrängnisie bringen . Er verriegelte die Hinterthüre wieder ,

zögerte noch etwas , ehe er die Hausthüre öffnete , und verweigerte
jede Auskunft .

Die Ollrothin hatte den Marquis nur durch ihr Haus ge¬
führt und auf die Straße gelaflen . Er eilte aufs Schloß , wo er

für die Nacht eine Zuflucht suchte , um am nächsten Morgen , wenn

die Husaren abgezogen sein würden , in aller Stille die Stadt zu
verlassen .

Frau Ollroth und ihr Gatte hatten ihre Rollen so gut ge¬

spielt , daß dem Offizier keine Ahnung von ihrer Betheiligung an

der Flucht deS von ihm Verfolgten aufstieg . Das abgefallene
Laub auf den Gartenwegen hatte es unmöglich gemacht , den Ein¬

druck von Fußtritten zu gewahren , kurz , du Fraigne war wie vom

Erdboden verschwunden .
Der Lieutenant ließ seine Leute absitzen und so gut eS gehen

wollte , auf der Straße campiren . Er wollte den Morgen abwarten ,
um weitere Schritte zu thun , denn der heimliche Ueberfall zur

Nachtzeit war nun doch mißglückt . Ehe er fernere Maßregeln
treffen konnte , kam aber bereits eine Botschaft des Fürsten , der

Marquis du Fraigne befände sich bei ihm auf dem Schlosse . Er

werde ihn unter keinen Umständen herausgeben .

Gegen das Schloß eines souverainen Fürsten , mit welchem

sein König nicht in erklärtem Kriegszustände lebte , mit Gewalt

vorzugehen , wagte der Offizier nicht , auch war die ihm mitge¬
gebene Mannschaft für ein derartiges Unternehmen zu schwach .

Es blieb ihm also nichts übrig , als mit seinen Leuten nach Magde¬
burg zurückzukehren und weitere Instructionen einzuholen .

Nicht ohne vereinzelte Spottreden seitens der Straßenjugend
hinnehmen zu müssen , verließen die Preußen die Stadt . Der

ernste Theil der Bürgerschaft sah ihnen aber sorgenvoll und be¬

denklich nach .

„ Die kommen wieder, "
hörte man hier und da flüstern , „ und

dann geht es der Stadt schlimm .
"

„ Der Fürst darf uns um des Franzosen willen nicht in solche
Drangsale bringen,

"
rief Einer .

„ Sagt eS ihm doch ! "
höhnte ein Anderer .

„ Das wollen wir auch ! "
rief ein zu den Bürgern tretender

Rathsmann . „ Der Rath soll dem Fürsten seine submissen Vor¬

stellungen machen .
"

„ Wenn es nur was hilft ! "
entgegnete der frühere Sprecher

mit Achselzucken und die anderen nickten mit den Köpfen dazu .

Man kannte Seine Durchlaucht bereits . ( Fortsetzung folgt .)

Jas Jubiläum der Utrechter ßoncert - Hesettschast .

SZ . Utrecht , L Mai .
III .

DaS Soliften -Quartett des Festes machte sich namentlich durch die

Wiedergabe deS leider so selten gehörten Spanischen Liederspiels von

Schumann des ihm so reichlich gespendeten Beifalls würdig . Die Solo -

vorträge der Sänger waren von sehr ungleichem Werthe . Frl . Hohcn -

schild , die Altistin , besitzt ein ganz schöne « Organ , und auch Frl . Fil -

lunger hat durchaus keine Ursache , über die Gaben , womst die gute

Mutter Natur sie ausgestattet , unzufrieden zu sein . Beide Sängerinnen

genügten jedoch in Bezug auf musikalische DarstellungSkunst noch zu wenig

berechtigten Ansprüchen , als daß ihre Leistungen das wünschenswerthe Lob

erhallm könnten . Es ist das ei « Mangel , der in einem Vorzüge der

Künstlerinnen , in ihrer Jugend , liegt . DaS TaleM fehlt nicht , wohl aber

die Erfahrung , das Wisien . Bei tüchtig angelegten musikalischen Characteren

wird aber daS Schwinden natürlicher Vorzüge meist durch den Erwerb

von geistigen , künstlerischen ersetzt und es liegt kein Grund vor , bei den

genannten Damen an eine Ausnahme von dieser Regel zu glauben .

Am Angenehmsten berührten mich — seine Mitwirkung in dem

SchöPfungS - Duett ausgenommen — die Borttäge deS trefflichen Hill .

Das Organ dieses Künstlers hat von seinem jugendlichen Duft zwar schon
lange eingebüßt — was ist vergänglicher als die Stimme eines Sängers ? !
— aber alle die Eigenschaften , wodurch eine schöne Naturgabe ihren eigent¬

lichen künstlerischen Werth erhält : Tiefe der Auffassung , Schönheit der

Darstellung und vollendete Technik , besitzt er noch im vollsten Maße und

es ist erstaunlich , zu hören , mit welcher Meisterschaft er durch diese er¬
worbenen Hülfsmittel über die Verminderung seiner Naturgabe hinwegzu¬

täuschen weiß . Bei einem kurzen Beisammensein mit ihm und Verhüllt
im Hause von Richard Hol erzählte der Sänger mir eine kleine Anecdote ,
welche ich, da sie den tijn beseelenden , gewissenhaften künstlerischen Ernst
am Besten characterisirt , in nome Delphini hier wiedergebe . Ich dankte

ihm für seinen vorttefflichen dramatischen Vortrag des Eichendorff -

Schnmann
' schen Liedes „ Waldesgespräch

"
. „ Mit dem Siebe hat es eine

eigene Bewandtniß bei mir, " versetzte der Künstler . — „ Wie so ? " —

„ Glauben Sie wohl , daß ich dasselbe erst seit Kurzem singe ? " — Ich gab
meinem Erstaunen Ausdruck . — „ Eine Versstelle des Gedichtes war Schuld
daran . Das mysteriöse „ Wohl irrt das Waldhorn her und hin " wollte

mir beim besten Willen nicht klar werden . Das Instrument Waldhorn
kann doch selbst durch die größte poettsche Licenz nicht zum Hin - und Her -

irren gebracht werden ! Ich habe mir Jahre lang den Kopf darüber zer¬
brochen . Endlich kam ich im vorigen Jahre , wo ich zufällig bei einem
alten Bekannten der v . Eicheudorff ' schen Familie logirte und ich die Rede

auf das Lied brachte , glücklich dahinter . Mein Gastgeber war ein enragirter

Verehrer des edlen Waidwerks und er erstaunte über die Ignoranz meiner

Frage . Das Waldhorn , daS Eichendorff in seinem Liede meint , ist durchaus

nicht das bekannte Blasinstrument , es ist der Vertreter einer gewissen

Schneckenart , welche jedem Jägersmann unter diesem Namen bekannt ist
und welche überdies noch die Eigenthümlichkeit besitzt , daß sie nach ein¬

maliger Paarung stirbt . Jetzt wußte ich mir den Sinn der dunklen Stelle

zurecht zu legen und seit der Zeit habe ich das schöne Lied auch in mein

Repertoir ausgenommen .
" — Also Hill .

Wenn ich Herrn vonzur Mühlen zuletzt ein paar Worte widme ,
so geschieht dies nicht aus Mangel an Achtung vor diesem jungen Künstler ,
v . Mühlen besitzt einen recht angenehmen , sympathischen Tenor , eine

ausgezeichnete Durchbildung und viel Geschmack . Der Eharacter des

Organs und auch wohl des Sängers verweisen den Künstler aber so nach¬

drücklich auf das Gebiet des rein Lyrischen , daß er nur auf Unkosten seines

Rufes darüber hinauszugehen wagen darf und daß cs großer Kraft¬

anstrengung bedürfen wird , bevor er fein Gebiet erweitern darf .

Daß es an dm unausbleiblichen Lorbeerkränzen und Bouquetbombarde¬

ments auf dem Feste nicht fehlte , ist felbstverständlich . Diesmal war eS

die Person des mit Recht beliebten Dirigenten , welche der Blumenkanonade

des Chores Stand halten mußte . Nicht so selbstverständlich war dagegen
die Art und Weise , wie unsere niederländischen Nachbarn ihren Applaus

äußerten . Ob es zur Schonung der Glacehandschuhe oder der Möglichkett

größerer Kraftentwickelung wegen geschieht — genug , die sonst so be -

dächttgen , ruhigen Holländer äußern ihren Applaus meist mit den —

Beinen . Ist der Liebling oder das Lieblingsstück zu Ende , so erhebt sich
ein Getrampel und Geschrei , als ob eine Escadron preußischer Cavallerie

in ' s Feuer galoppirtc , ein Getöse , wie man es in ähnlicher Weise nur in

Rußland erlebt . Es spricht da » sehr für die Entwickelung der Waden¬

muskeln , vielleicht auch für die Begeisterungsfähigkeit des holländischen

Publikums ; dennoch möchte ich die Ablegung dieser Sitte , wie jeder allzu
lauten Beifallsäußerung dringend bcfürwortm . Die werthvollen sachlichen

Beweise , welche das niederländische Concertpublikum für seine Kunstliebe

liefert , reichen vollkommen aus , und ihre Fortdauer ist natürlich nur auf 'S

Herzlichste zu wünschen . Joachim wurde nach dem Vorttage seiner

Variationen ein prachtvoller , in einem großen Sammtetui lagernder

silberner Lorbcerkranz überreicht , eine Gabe , deren Werth Spender und

Empfänger in gleicher Weise ehrte .

Möge die gesunde Begeisterung , welche die Niederländer für die musika¬

lische Kunst hegen , ewig Vorhalten und die festfeiemde Concert - Gesellschast

dereinst auch ihre 500jährige Jubelfeier erleben . An Zähigkeit , Energie

und Fleiß , die vortrefflichen holländischen Nationaltugcndeu , fchlt es hier

auch beim Streben nach künstlerischen Erfolgen nicht , und wenn der alte

Vater Haydn mit seiner Tonapotheose des Satzes : „ O Fleiß , von dir

kommt alles Heil
"

, nicht Unrecht hat , so dürfen wir für die Zukunft deS

eigmartigen , gesunden niederländischen Volksstammes wmigstens in musika¬

lischer Beziehung die schönsten , ftühlingssonnigsten Hoffnungen hegen .

Josef Schrattenholz .
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